
Gemeinsam
in

Stallhofen
	 Aichegg	 Kalchberg
	 Bernau	 Muggauberg
	 Hausdorf	 Raßberg
	 Stallhofen

Stallhofner Gemeindenachrichten

An einen Haushalt der Marktgemeinde Stallhofen	 Zugestellt durch Post.at

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger  
der Marktgemeinde Stallhofen - liebe Jugend!

Wasserversorgung
Heuer kam der erste Hitzere-

kord mit ca. 34° Celsius bereits im 
Juni. Für den weiteren Sommerver-
lauf werden ebenfalls Höchstwerte 
vorausgesagt. Andererseits hat es im 
Winter fast keinen Schnee gegeben 
und geregnet hat es auch nur sehr 
bescheiden. Versiegte Brunnen und 
ausgetrocknete  Bachläufe sind die 
ersten Anzeichen dieser Wetterkap-
riolen. Für die Wasserversorgungs-
anlage der Marktgemeinde Stall-
hofen stellen solche Bedingungen 
ebenfalls eine Herausforderung dar.

Durch die vermehrte Wasse-
rentnahme oder das oft nicht ange-
meldete Füllen von Swimmingpools 
sowie häufiges Garten- und Rasen-
gießen werden die Wasserbehälter 
so stark entleert, dass die Pumpen 
mit dem Auffüllen nicht mehr nach-
kommen. Tritt dieser Umstand ein, 
muss die Wasserversorgung sogar 
zeitweise abgeschaltet werden!

Um dem entgegenzuwirken und 
auch in Notsituationen eine Trink-
wasserversorgung sicherstellen zu 
können, wurde in der Gemeinde-
ratssitzung vom 22. Juni 2017 ein-
stimmig der Beschluss gefasst, bei 
benachbarten Trinkwasserversor-
gern Wasser zuzukaufen. 

So wird im Bereich Muggauberg/
Thalleinstraße mit dem Wasserver-
band Söding-Lieboch eine Wasser-
übergabestation errichtet. 

Eine weitere Station zur Wasse-
reinspeisung in das Netz der Was-
serversorgungsanlage Stallhofen ent-

steht in Kalchberg bei der Kreuzung 
Kalchbergstraße/Pongerlweg. Dort 
wird das Wasser von der Wasserver-
sorgungsanlage der Gemeinde St. 
Bartholomä eingespeist. 

Um auch für die Zukunft den 
Wasserbedarf sicherstellen zu kön-
nen, wurde bereits vor einigen 
Monaten ein Ziviltechniker beauf-
tragt, einen weiteren Brunnenstand-
ort für die Wasserversorgungsanlage 
Stallhofen zu erkunden. 

Bitte beachten Sie in diesem 
Zusammenhang den Artikel in 
dieser Ausgabe „WASSER – Kleine 
Tipps mit großer Wirkung!“

Straßensanierungen
Derzeit werden im Gemeinde-

gebiet wieder per Spritzverfahren 
Straßen in der Form saniert, dass 
alle Risse und Löcher im Asphalt-
belag geschlossen werden. Dieses 
Verfahren hat sich sehr bewährt, ist 
kostengünstig und verlängert die 
Haltbarkeit der Asphaltdecke um 
einige Jahre. Im Bereich Mühlbach- 
und Södingbachbrücke wird ein 
Teilstück erneuert. Von der Söding-
bachbrücke bis zur Trieblbauerkurve 
wird das Schotterbankett mit einem 
Asphaltspitzgraben befestigt. 

Bei der Kalchbergstraße zwischen 
den  Anwesen Steiner und Hadwiger 
wird bergseitig auf einer Länge von 
ca. 800 m  eine Oberflächenentwäs-
serung per Spitzgraben ausgeführt, 
da es in diesem Bereich immer 
wieder zu starken Ausschwemmun-
gen nach Regenfällen kam.  
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Förderung von 
Wiegungen

Da es in der Marktgemeinde 
Stallhofen keine öffentliche Brü-
ckenwaage mehr gibt, wurde im 
Gemeinderat beschlossen, für aus-
wertige Wiegungen eine Förderung 
zu gewähren. 

Die Gemeinde fördert zu 
100% unter folgenden 

Bedingungen Wiegekosten:
1.	Verkäufer ist aus der 

Marktgemeinde Stallhofen.
2.	Nur Verkäufe und Kontroll-

wiegungen werden gefördert.
3.	Am Wiegezettel muss der 

Käufer, Verkäufer, Wiegege-
bühr und Art des Wiegegutes 
angeführt sein.

4.	Diese Regelung 
gilt für das Jahr 2017.

5.	Ein Rechtsanspruch auf eine 
Förderung nach dieser 
Richtlinie besteht nicht.

Nähere Auskünfte über die Aus-
zahlungsmodalitäten erhalten Sie im 
Gemeindeamt Stallhofen!

Rückblick Marktfest
Bei Kaiserwetter fand am 11. Juni 

2017 das 9. Stallhofner Marktfest 
unter reger Teilnahme der Bevöl-
kerung statt. Viele nutzten diesen 

Sonntag, es war ja auch Vatertag, um 
am vielfältigen Programm teilzuneh-
men. So präsentierten sich die ein-
zelnen Vereine bzw. Gewerbetreiben-
den von Stallhofen und verköstigten 
die Besucher mit kulinarischen 
Köstlichkeiten. Für musikalische 
Unterhaltung sorgte die Marktmu-
sikkapelle Stallhofen und die Gruppe 
„Die Weststeirer“. Moderiert wurde 
das Fest von Daniel Düsenflitz. Für 
Kinder gab es ein abwechslungsrei-
ches Angebot. Besonders begehrt 
war ein Platz bei Edmund Reitbauers 
Holzzirkus. Dort konnten Kinder 
Holzbastelarbeiten selbstständig 
durchführen und sich handwerk-

lich betätigen. Aber auch Hupfburg, 
Karussell, Kutschenfahrten sowie 
eine Kletterwand erfreuten sich 
großer Beliebtheit. Bei der erstmalig 
stattgefundenen Marktfest-Rallye 
konnten die Teilnehmer bei den ein-
zelnen Ständen ihre Geschicklichkeit 
bzw. ihr Wissen beweisen und damit 
bei einer Preisverlosung teilnehmen. 
Mit großer Spannung wurde das 
Gewinnspiel um 16:00 Uhr erwar-
tet, wo es wieder tolle und wertvolle 
Preise zu gewinnen gab. Gemütlich 
klang das Marktfest bis in die späten 
Abendstunden aus und viele sagten 
bereits ein Kommen beim 10-jähri-
gen Jubiläumsfest 2018 zu. 

130-Jahrfeier der Markt-
musikkapelle Stallhofen

Das Jahr 2017 steht für die 
Marktmusikkapelle Stallhofen 
ganz im Zeichen des 130-jährigen 
Bestandsjubiläums. Ein Jubiläum, 
das  nicht alltäglich ist und zu dem 
ich als Bürgermeister im Namen der 
Marktgemeinde Stallhofen noch-
mals recht herzlich gratulieren darf!

Die Ortskapelle Stallhofen 
wurde 1887 von musikbegeisterten 
Gemeindebürgern gegründet um 
öffentliche Auftritte und kirchliche 
Veranstaltungen musikalisch zu 
umrahmen. 

In der Anfangszeit hatte die 
Ortskapelle vielfach auch damit zu 
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kämpfen, passende Probenlokale zu 
organisieren, eine einheitliche Klei-
dung anzuschaffen aber auch Inst-
rumente und Noten mussten besorgt 
werden. 

Mit den Jahren wuchs die Größe 
der Ortskapelle, einheitliche Trach-
ten wurden angeschafft, ein Pro-
benlokal bei der Gemeinde errich-
tet und auch musikalisch war der 
mittlerweile in Marktmusikkapelle 
Stallhofen unbenannte Musikverein 
äußerst erfolgreich. 

Zahlreiche Radioauftritte, Ver-
leihungen des Steirischen Panthers 
sowie der Robert-Stolz-Medaille, 
Teilnahmen an Marschwertungen 
und Gästekonzerten, aber auch das 
jährliche Frühjahrskonzert in Stall-
hofen belegen den erfolgreichen Weg 
dieses Musikvereines. 

Der Marktgemeinde Stallhofen 
war die Marktmusikkapelle Stall-
hofen immer ein großes Anliegen 
und wurde daher auch dementspre-
chend unterstützt. Neben finanzieller 
Hilfe (Vereinsförderung) wurden 
auch zeitgemäße Proberäumlich-
keiten geschaffen und verschiedene 
Ankäufe getätigt. Besonders viel 

Wert wird seitens der Marktge-
meinde Stallhofen auf die Förde-
rung der Jugend- u. Vereinsarbeit 
gelegt. So gibt es viele Wegweiser im 
Leben eines jungen Menschen, einer 
davon kann die Musik sein. Bei einer 
Musikkapelle treffen sich  Menschen 
jeden Alters und sozialen Schichten 
um gemeinsam zu musizieren.  Und 
wie man sieht, funktioniert es auch 
sehr gut. Gute Jugendarbeit kann 
junge Burschen und Mädchen zu 
Höchstleistungen und aktiver Mit-
arbeit im Verein motivieren.  Die 
Älteren sind dabei Vorbilder und 
Wegbegleiter der Jungen. 

Beim 3-tägigen Jubiläumsfest 
vom 23.- 25. Juni 2017 beim Freizeit-
zentrum Stallhofen hat die Markt-
musikkapelle Stallhofen eindrucks-
voll gezeigt, dass sie es versteht, 
gemeinsam nicht nur zu musizieren, 
sondern auch Feste zu organisieren 
und zu feiern. 

So wurde am Freitag die neueste 
CD des Musikvereines präsentiert. 
Dabei wurde eindrucksvoll vorge-
führt, zu welchen Spitzenleistungen 
die im Durchschnitt jungen Musi-
kerinnen und Musiker unter Leitung 

von Kapellmeister Klemens Koll-
mann fähig sind. 

Beim anschließenden Galakon-
zert des Landesjugendorchesters 
unter Leitung von LJ.Ref. Wolfgang 
Jud, bei dem auch Landeshauptmann 
Herman Schützenhöfer anwesend 
war, konnte man hören und sehen, 
zu welchen Höchstleistungen man 
junge Musikerinnen und Musiker 
motivieren kann. 

Am Samstag fand das Bezirks-
musikertreffen, verbunden mit einer 
Marschwertung, an der 6 Musik-
kapellen aus dem Bezirk Voitsberg 
teilnahmen, statt. 

Die Marschwertung war ein 
Augen- und Ohrenschmaus. Musik-
kapellen zeigten professionelle 
Rasenshows und präzise eingeübte 
Choreographien - und das ganze 
während sie spielten.

Der Sonntag wurde mit einer 
Heiligen Messe begonnen, ehe beim 
Frühschoppen mehrere Kapellen für 
Unterhaltung und gute Stimmung 
sorgten.  Am Nachmittag spielte 
noch eine „Tanzlmusi-Besetzung“ 
auf und fand der Tag so einen 
gemütlichen Ausklang. 

Für die bevorstehenden Sommerferien wünsche ich Euch allen 
einen erholsamen Urlaub und viele schöne Stunden im Kreise Eurer Lieben.

Ihr Bürgermeister
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•	 Mobilitäts- u. Verkehrserziehung
•	 Sicherer Schulweg
•	 Erste Hilfe
•	 Schwimmen / 

Schwimmerabzeichen

•	 Brandschutz / Zivilschutz / 
Katastrophenschutz

•	 Unfallverhütung und betriebliche 
Sicherheit

•	 Gesundheit und gesunde 
Ernährung

•	 Suchtprävention
•	 Persönliche Sicherheit und 

Jugendschutz
•	 Sichere Verwendung von Internet, 

Computer und Handy

Bezirkshauptmann Peißl bringt es mit einem Satz auf den Punkt: „Das Projekt „Sicherheitspass“ 
bedeutet Lernen fürs Leben!“ 

Bgm. Feirer schließt sich mit einem Apell seinen Vorrednern an: „Die Sicherheit unserer Kinder liegt nicht 
nur im Verantwortungsbereich der Eltern und PädagogInnen, sondern ganz besonders auch im Bereich der Politik 
und der Verantwortungsträger in der 
Region. Als Obmann des Sozialhilfe-
verbandes Voitsberg bin ich auf die 
bereits erreichten Erfolge des Projekts 
„KinderSichere SüdWestSteiermark“ 
stolz und es ist mir ein großes Anlie-
gen, dass wir – im KinderSiche-
ren Bezirk Voitsberg – gemeinsam 
mit den KinderSicheren Bezirken 
Deutschlandsberg und Leibnitz dieses 
Projekt auch in den nächsten Jahren 
fortsetzen werden.“

Sabine Distl 
Projektleitung KinderSichere SüdWestSteiermark 

GROSSE SCHÜTZEN KLEINE

NMS Stallhofen - Sicherheitspass
Am Mittwoch, 5.7.2017 war es soweit – im Rahmen einer besonderen Veran-
staltung, nämlich der Vorführung der Diensthundestaffel der Polizei unter der 
Leitung von Herrn Kontr.Insp. Ewald Kern – erhielten die 39 SchülerInnen der 
vierten Klassen der NMS Stallhofen den lang ersehnten Sicherheitspass des Lan-
desschulrates der Steiermark feierlich überreicht.

Vorangegangen sind vier Jahre der intensiven Projektarbeit zu den verschiedensten Themen der Kinder- 
und Jugendsicherheit und Unfallverhütung, viele Maßnahmen und Aktionstage, die von einem engagierten 
Lehrerteam unter der Federführung von Frau Dipl.Päd. Michaela Zöhrer, organisiert und erfolgreich umgesetzt 
wurden. Dabei gab es eine Vielzahl an Unterstützern - diese reichten von A wie AUVA über sämtliche Einsatz-
organisationen des Bezirks bis Z wie Zivilschutzverband. Im Mittelpunkt der Feierlichkeit standen die Schüler-
Innen, die für ihre Begeisterung und die aktive Mitarbeit zur Erhöhung der Sicherheit im Bezirk und zur Erlangung 
des LSR-Sicherheitspass auch eine Ehrenurkunde des KinderSicheren Bezirks Voitsberg und GROSSE SCHÜTZEN 
KLEINE erhalten haben.  

Bürgermeister Franz Feirer, Sozialhilfeverbandsobmann und Co-Vorsitzender im Lenkungsausschuss des 
KinderSicheren Bezirks Voitsberg, konnte als Hausherr viele Ehrengäste begrüßen: Bezirkshauptmann HR Mag. 
Hannes Peißl, PSI Gerald Freymüller, die Referentin für Verkehrserziehung des Landesschulrates Barbara Linditsch, 
Musik-NMS-Dir. Peter Hörmann, Anton Schober vom Zivilschutzverband Voitsberg sowie die Koordinatorin des 
Projektes „KinderSichere SüdWestSteiermark“ Sabine Distl vom Verein GROSSE SCHÜTZEN KLEINE. Sogar aus 
dem benachbarten KinderSicheren Bezirk Deutschlandsberg fanden sich Bezirkshauptmann Dr. Helmut-Theobald 
Müller sowie der Deutschlandsberger Bezirkspolizeikommandant Obstlt. Helmut Zöhrer als Gratulanten ein.

Ziel des LSR-Sicherheitspasses ist es, allen Schülerinnen und Schülern der 5. bis 8. Schulstufe mit umfassenden 
Wissen zur Erkennung, Vermeidung und Bewältigung von Gefahrenmomenten auszustatten. Die LSR-Referentin 
Barbara Linditsch dankt den PädagogInnen der NMS Stallhofen für ihr Engagement, denn Nachhaltigkeit in der 
Sicherheitserziehung kann nur dann gelingen, wenn LehrerInnen den Kindern und Jugendlichen die wichtigen 
Sicherheitsthemen altersadäquat nahe bringen. 

Schwerpunktthemen:
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Feuerlöscherüberprüfung
Am Freitag, den 29. September findet dieses Jahr wieder die 

Feuerlöscherüberprüfung beim Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr 
Stallhofen in der Zeit von 10:00 – 15:00 Uhr statt.

Sichern Sie die Qualität 
Ihres Trinkwassers

Indem Sie Ihre Wasserhähne 
regelmäßig benützen werden Verun-
reinigungen schon im Keim erstickt.

Verkalkte Wasserhähne
Verkalkte Wasserhähne sind ein 

idealer Nährboden für Mikroorga-
nismen. Reinigen Sie regelmäßig das 
Sieb und die Auslassöffnungen des 
Wasserhahns. Am besten mit Essig 
oder Zitronensäure.

Braunes Wasser
Kommt aus dem Wasserhahn 

braunes Wasser, dann lassen Sie es 
kurz laufen damit es wieder klar 
und sauber wird. Solche Verfärbun-
gen sind meistens auf unschädliche 
Ablagerungen in der Hausinstalla-
tionsleitung zurückzuführen. Wenn 
der Wasserhahn tropft

Lassen Sie ihn reparieren. 
Durch undichte Wasserhähne, WC-
Spülkästen oder Sicherheitsventile 
können pro Tag über 100l Wasser 
verloren gehen.

Längerer Halt der Geräte
Sie sparen sich teure Entkal-

kungsmittel, wenn Sie die Tempera-
tur in der Warmwasserbereitung auf 
60° C verringern.

Trinkwasser- 
Nachbehandlung

Ist überflüssig, denn unser 
Trinkwasser hat Lebensmittelqua-
lität denn sind die Geräte zur Ent-
härtung oder Schadstoffreduktion 
unzureichend gepflegt, kann sich die 
Wasserqualität verschlechtern.

Wassersperrung 
Ist eine Wassersperrung geplant, 

werden Sie darüber rechtzeitig infor-
miert. Drehen Sie alle Wasserhähne 
zu, um Wasserschäden nach der 
Wasserabsperrung zu vermeiden. 
Lassen Sie anschließend das Wasser 
einige Minuten laufen, damit es wie-
der klar wird. 

Die Toilette ist kein 
„Müllschlucker“

Problemstoffe und Restabfälle 
gehören nicht in den Abfluss. Schüt-
ten Sie Farben, Chemikalien, Öl 
oder Fette niemals in den Ausguss. 
Werfen Sie keine Nylonstrumpfho-
sen in die Toilette! Auch Katzenstreu 
und Hygieneartikel haben nichts im 
Abfluss oder im WC verloren. Nur 
so ist sichergestellt, dass Ihr Haus-
anschluss und die weiterführende 
Kanalisation nicht verstopft.

Essensreste in der Toilette
Das sind die Nahrungsmittel für 

Nagetiere. Entsorgen Sie Speisereste 
in die Biotonne.

Es „duftet“
Unangenehmer Geruch ist 

meistens auf einen ausgetrockne-
ten Siphon zurückzuführen. Las-
sen Sie regelmäßig Wasser in den 
Siphon, um den Geruchsverlust 
wieder zu aktivieren. Auch starke 

Ablagerungen (z.B. Fett) in mit 
geringem Gefälle verlegten Kan-
alleitungen können die Ursache 
sein. Dann ist eine Kanalreinigung 
erforderlich.

Abfluss verstopft
Öffnen Sie den Siphon, um 

etwaige Verunreinigungen zu ent-
fernen. Auch handelsübliche Mittel, 
die Sie z.B. in Baumärkten erhalten, 
können zur Behandlung beitragen.

Wie Sie Unannehmlich-
keiten ausschließen

Durch eine gute Planung bei 
der Errichtung der Hausanschlüsse 
können bereits im Vorfeld künftige 
Probleme vermieden werden. Spart 
Kosten und Nerven!

Milchig trübes Trinkwasser 
aus dem Wasserhahn:

Dieses Phänomen ist kein 
negatives Zeichen einer schlechten 
Wasserqualität, sondern bedeu-
tet, dass das Wasser an der kalten 
Quelle zu 100% mit Luft gesättigt 
ist. Wenn sich nun das Wasser über 
einen längeren Zeitraum im wär-
meren Wohnhaus in den Leitungen 
erwärmt, dehnt sich das Wasser 
aus. Die darin vorhandene Luft 
kann jedoch nicht entweichen und 
entspannt sich zum Zeitpunkt des 
Öffnens des Wasserhahns. Dadurch 
werden Millionen feinster Luftbläs-
chen frei, die das Wasser milchig 
trüben. Das Wasser klärt dann 
umgehend von unten her auf, da die 
Luft nun entweichen kann. 

Dieser Zustand ist ein positiver 
Zustand, da das Wasser einen sehr 
hohen Sauerstoffgehalt aufweist und 
somit einen „Schluck Waldluft in die 
Wohnung“ mitgeliefert wird!

Wasser - Kleine Tipps mit großer Wirkung!
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Jagdpachtentgelt
Die Auszahlung des Jagdpachtentgelts 

der Marktgemeinde Stallhofen erfolgt im 
Haushaltsjahr 2016 vom 10. Juli 2017 

bis einschließlich 21. August 2017.
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Stallhofen hat die Auszahlung 

des Jagdpachtentgeltes in Höhe von € 3,30 je Hektar in seiner Sitzung 
einstimmig beschlossen. Aufgrund dieses Beschlusses ist jeder Eigen-
tümer, welcher mindestens 1 Hektar landwirtschaftliche Fläche in unse-
rem Gemeindegebiet besitzt, berechtigt das Jagdpachtentgelt zu beziehen. 
Die Auszahlung erfolgt von Montag, den 10. Juli 2017 bis einschließlich 
Montag, den 21. August 2017 zu folgenden Zeiten:

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 08:30 Uhr 
bis 11:30 Uhr sowie Montag von 13:00 bis 16:00 Uhr.
Achtung: Eine Auszahlung vor oder nach diesem Termin ist aus 

rechtlichen Gründen nicht möglich!

Blumenschmuckpreisverteilung 2016
Im April 2017 fand im Gasthaus 

Dirnberger die Blumenschmuck-
preisverteilung der Marktgemeinde 
Stallhofen für das Jahr 2016 statt. 
Bürgermeister Franz Feirer beglück-
wünschte die anwesenden Preis-
träger und überreichte Ihnen sowie 
auch allen anderen Stallhofner Teil-
nehmern an der „Flora 2016“ einen 
Blumenschmuckgutschein.

Bei der anschließenden Bilder-
schau wurden alle Stallhofner Objekte 
und Bilder von den steirischen Lan-
despreisträgern des Blumenschmuck-
wettbewerbes 2016 gezeigt. Floris-
tikmeisterin Waltraud Plettig hielt 
einen interessanten Vortrag über die 
Pflege von Balkon-, Beet-, und Stau-
denpflanzen. Gärtnermeister Rudolf 
Sonnleitner informierte die Besucher 
über Kräuter und Pflanzen. 

Beide Gärtner untermalten ihre 
Vorträge mit mitgebrachten Blumen, 
Kräutern und Gartenpflanzen. Von 
der Blume des Jahres bis zu den ver-
schiedensten Kräutern konnten von 

den Gästen bewundert werden. Die 
Gärtner haben an diesem Tag auch 
für den Tischschmuck gesorgt, diese 
Dekoration durften die Gäste zum 
Abschluss mit nach Hause nehmen.

Stallhofner Landespreisträger „Die Flora“ 2016 aus der Marktgemeinde Stallhofen
In der Kategorie Haus mit Vorgarten erhielten Frau Juliana Eisel, Raßberg, Frau Eisel Sonja, Voitsiedlung, 

Familie Claudia und Anton Höller, Aichegg, Margarete Kaspar, Bernau und Frau Juliane Reiter, Aichegg den 
Landespreis in Bronze. In der Kategorie „Besondere Leistungen“ erhielt das „Wohnhaus Stallhofen 260“ unter 
Führung von Frau Anna Scherz eine Anerkennung.

Die Marktgemeinde Stallhofen gratuliert nochmals allen Preisträgern sehr herzlich.
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Claudia und Anton Höller Eisel Juliana

Eisel Sonja Kaspar Margarete

Reiter Juliane Wohnhaus Stallhofen 260



Jubilarehrungen

Frau Johanna Wagner aus Bernau 
feierte im April ihren 85. Geburtstag.

Bgm. F. Feirer

Herr Johann Kallpacher aus Stallhofen 
feierte im April seinen 90. Geburtstag.

Bgm. F. Feirer

Frau Sophie Marchl aus Stallhofen 
feierte im April ihren 80. Geburtstag.

Bgm. F. Feirer, GR J. Reicher

Frau Margartetha Großschädl aus Aichegg 
feierte im April ihren 92. Geburtstag.

Bgm. F. Feirer, Vst. G. Jantscher

8 Juli 2017

Das Ehepaar Martina und Josef Hausegger aus 
Aichegg feierte im Juni ihre Diamantene Hochzeit.

Vst. G. Jantscher, Bgm. F. Feirer

Frau Elisabeth Reicher aus Stallhofen 
feierte im Juli ihren 80 Geburtstag.

Bgm. F. Feirer, GR A. Klug



Jubilarehrungen

Frau Sophie Pagger aus Stallhofen 
feierte im April ihren 93. Geburtstag.

GR A. Klug, Bgm. F. Feirer

Frau Maria Eisel aus Aichegg 
feierte im April ihren 96. Geburtstag.

Enkerl Maria

Frau Sophie Url von der Seniorenresidenz 
feierte im April ihren 85. Geburtstag.

Bgm. F. Feirer, GR G. Kogler

Herr Vinzenz Sackl aus Hausdorf 
feierte im Mai seinen 93 Geburtstag.

GR D. Söls, Bgm. F. Feirer

Frau Julia Eisl von der Seniorenresidenz 
feierte im Mai ihren 92. Geburtstag.

GR Dr. H. Reiter, Bgm. F. Feirer

Frau Anna Vötsch aus Stallhofen 
feierte im Mai ihren 92. Geburtstag.

Bgm. F. Feirer, Kassier H. Rothschedl
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Jubilarehrungen

Das Ehepaar Barbara und Johann Kallpacher aus 
Stallhofen feierte im Mai ihre Diamantene Hochzeit.

GR E. Pagger, Bgm. F. Feirer

Das Ehepaar Margarethe und Matthias Hartlieb aus 
Kalchberg feierte im Mai ihre Goldene Hochzeit.

Bgm. F. Feirer, Viz. Bgm. Dr. R. Gössler

Frau Maria Supp aus Aichegg 
feierte im Mai ihren 80. Geburtstag.

Bgm. F. Feirer, GR S. Rath

Frau Theresia Dokter aus Stallhofen 
feierte im Juni ihren 85. Geburtstag.

GR A. Klug, Bgm. F. Feirer

Frau Friederike Hausegger aus Stallhofen 
feierte im Juni ihren 85. Geburtstag.

Bgm. F. Feirer, GR A. Klug

Frau Margaretha Kolb aus der Seniorenresidenz 
feierte im Juli ihren 91. Geburtstag.

GR Dr. H. Reiter, Bgm. F. Feirer

10 Juli 2017



Jubilarehrungen

Das Ehepaar Adelinde und Franz Grebien aus 
Muggauberg feierte im Juni Goldene Hochzeit.

GR D. Söls, Bgm. F. Feirer

Frau Barbara Kohlbacher von der Seniorenresidenz 
feierte im Juni ihren 80. Geburtstag.

GR Dr. H. Reiter, Bgm. F. Feirer

Frau Pauline Feichtinger aus Bernau 
feierte im Juni ihren 90. Geburtstag.

GR Dr. H. Reiter, Bgm. F. Feirer

Frau Anna Mili aus der Seniorenresidenz 
feierte im Juni ihren 93. Geburtstag.

GR Dr. H. Reiter, Bgm. F. Feirer
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Leider keine Bilder vorhanden:
Frau Juliana Höbenreich aus Stallhofen 

feierte im Mai ihren 80. Geburtstag.

Frau Margareta Brandner aus Muggauberg 
feiere im Juni ihren 85. Geburtstag.

Frau Elisabeth Birnstingl aus Raßberg 
feierte im März ihren 91. Geburtstag.

Frau Sophie Sackl aus Hausdorf (Seniorenresidenz) 
feierte im März ihren 91. Geburtstag.

Die Marktgemeinde Stallhofen gratuliert 
auf diesem Wege nochmals recht herzlich!

Frau Erna Hochegger aus der Seniorenresidenz 
feierte im Juli ihren 85 Geburtstag.

GR Dr. H. Reiter, Bgm. F. Feirer



Mein Name ist MAX. 
Ich wurde am 6.4.2017 um 8:29 Uhr gebo-
ren. Ich wog 3054 g und war 50 cm groß.
Meine Mama Doris und mein Papa Patrick 
sind überglücklich, dass ich endlich da bin.

Ich, Stefanie Krainer bin am 05.05.2017 
geboren und war bei meiner Geburt 3845 g 

schwer und 53 cm groß.
Meine stolzen Eltern sind Karin Krainer-

Schlögl und Thomas Krainer.

Ich bin Antonia und habe am 03.06.2017 in 
der Privatklinik Ragnitz um 20:12 Uhr das 
Licht der Welt erblickt. Bei der Geburt war 
ich 3.280 g schwer und wog 50 cm groß.
Ich freue mich schon zu Sandra Frohmann 
„Mama“ und Anton Baumann „Papa“ 
sagen zu können.

Aktuelles

12 Juli 2017
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Für Todesfälle ab dem 01.01.2017 
wird auch ein Pflegevermächtnis, 
erstmals im Erbrecht berücksichtigt. 
Demnach steht einer dem Verstor-
benen nahestehenden Person, die 
diesen in den letzten drei Jahren vor 
seinem Tod mindestens 6 Monate in 
nicht bloß geringfügigen Ausmaß 
gepflegt hat, dafür ein gesetzliches 
Vermächtnis, zu.

Unter Pflege versteht man jede 
Tätigkeit, die dazu dient, einer pfle-
gebedürftigen Person, soweit wie 
möglich, die notwendige Betreu-
ung und Hilfe zu sichern, sowie 
die Möglichkeit zu verbessern, ein 
selbstbestimmtes, bedürfnisorien-
tiertes Leben zu führen.

Voraussetzung für die Inan-
spruchnahme des Pflegevermächt-
nisses ist ein durchschnittlicher Pfle-
geaufwand von mehr als 20 Stunden 
im Monat. Kein Pflegevermächtnis 
steht zu, wenn für die Pflegeleistun-
gen ein Entgelt vereinbart war, oder 
Zuwendungen gewährt wurden.

Die Höhe des Vermächtnis-
ses richtet sich nach Art, Dauer 
und Umfang der Leistung. Da ein 
genauer Stundensatz im Gesetz 
nicht geregelt ist, muss für den 
Einzelfall eine Bemessung vorge-
nommen werden. Aus der Höhe des 
Pflegegeldes können allerdings keine 
unmittelbaren Rückschlüsse auf den 
Wert der Pflegeleistungen gezogen 

werden. Ebenso ist auch der Wert 
der Verlassenschaft für die Bemes-
sung nicht entscheidend. Da das 
Ausmaß des Pflegevermächtnisses 
auch den Wert der Verlassenschaft 
übersteigen kann, ist auch beacht-
lich, ob man in diesem Zusammen-
hang eine unbedingte oder bedingte 
Erbantrittserklärung abgibt.

Das Pflegevermächtnis gebührt 
jedenfalls neben dem Pflichtteil, 
neben den anderen Leistungen aus 
der Verlassenschaft nur dann nicht, 
wenn der Verstorbene das verfügt 
hat. Das Vermächtnis kann auch 
nur bei Vorliegen eines Enterbungs-
grundes entzogen werden.

 

 

 

Neuerung bei der Kostenersatzpflicht für Geschenknehmer bzw. Übernehmer 

im Zusammenhang mit dem Stmk. Sozialhilfegesetz 

Für den Fall einer unentgeltlichen Eigentumsübertragung (Schenkung, Übergabe) durch eine Person, 

die Sozialhilfe bezogen hat, oder zu beziehen beabsichtigt, gelten die Bestimmungen des § 28 a des 

Steiermärkischen Sozialhilfegesetzes. Seit 10.02.2017 wurde jedoch im § 28 a des Stmk. Sozialhilfege-

setzes die Frist, wonach ein Hilfeempfänger innerhalb der letzten drei Jahre vor Beginn der Hilfeleis-

tung, während oder drei Jahre nach der Hilfeleistung, Vermögen verschenkt oder sonst ohne ent-

sprechende Gegenleistungen anderen Personen übertragen hat, auf fünf Jahre erhöht. Im Zusam-

menhang mit Schenkungs-  bzw. Schenkungsverträgen auf den Todesfall und auch Übergabsverträ-

gen bedeutet dies, dass nunmehr der Geschenknehmer (Erwerber) für den Fall, dass tatsächlich der 

Geschenkgeber bzw. Übergeber Sozialhilfe innerhalb der oben genannten Frist beansprucht, zum 

Kostenersatz verpflichtet wird. Die gegenständliche Bestimmung bezieht sich auf jegliche Art des 

Vermögens (Sparguthaben, unentgeltliche Liegenschaftsübertragungen etc.). Davon betroffen ist 

Vermögen, deren Wert das Fünffache des Richtsatzes für Alleinstehende übersteigt. 

Wird seitens des Hilfeempfängers Vermögen außerhalb der in § 28 a des Steiermärkischen Sozialhil-

fegesetz definierten Frist verschenkt, ist vom Geschenknehmer jedenfalls kein entsprechender Ersatz 

zu leisten, dies gilt auch, wenn die Heimkosten vom Geschenkgeber selbst entrichtet werden oder 

wenn dieser zu Hause gepflegt wird.  

 

HUMOR-RECHT LUSTIG 

„Warum nehmen Sie plötzlich Ihr Geständnis zurück?“, wundert sich der Richter – Angeklagter: 

„Mein Anwalt hat mich von meiner Unschuld überzeugt!“ 
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zu leisten, dies gilt auch, wenn die Heimkosten vom Geschenkgeber selbst entrichtet werden oder 
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HUMOR-RECHT LUSTIG 

„Warum nehmen Sie plötzlich Ihr Geständnis zurück?“, wundert sich der Richter – Angeklagter: 

„Mein Anwalt hat mich von meiner Unschuld überzeugt!“ 

 

 
 
 

Erbrecht neu - Pflegevermächtnis

Abgehalten wird der Kurs von 
Amtstierarzt Dr. Eckhardt, der 
Hundekundenachweis (die Kurs-
bestätigung) wird im Anschluss an 
die Veranstaltung  übergeben.
Neuregelung für die Anmeldung:

Die Anmeldung zum Kurs 
hat bis spätestens 7 Tage vor dem 
Kurstermin (28. Juli 2017) im 
Veterinärreferat der Bezirkshaupt-
mannschaft Voitsberg zu erfolgen 
und kann persönlich, schriftlich, 

telefonisch oder per E-Mail durch-
geführt werden. Bei der Anmel-
dung ist neben dem vollständigen 
Namen und der Anschrift auch das 
Geburtsdatum des Kursteilneh-
mers, Telefonnummer und gege-
benenfalls E-Mail Adresse anzuge-
ben, sowie den Nachweis über die 
erfolgte Einzahlung der Kurskosten 
vorzulegen.

Kurskosten: Gemäß Landes-
Verwaltungsabgabenverordnung 

2016 ist ein Betrag von € 41,60 
zu entrichten. Dieser Betrag ist im 
Vorhinein, bis spätestens 
28.07.2017, bei der Amtskasse der 
Bezirkshauptmannschaft Voitsberg 
einzuzahlen, der gelbe Kassenbon 
ist als Einzahlungsbestätigung 
beim Veterinärreferat abzugeben. 
Barzahlungen zu Kursbeginn wer-
den nicht angenommen.
Achtung: Die Amtskasse ist Mon-
tag bis Donnerstag von 7:00 bis 
14:00 Uhr und Freitag von 7:00 bis 
12:30 Uhr geöffnet.
Kontaktdaten für die Anmeldung: 
Telefon: 03142/21520-261 in der 
Zeit von 8:00 bis 12:30 Uhr oder 
Fax: 03142/21520-550 bzw. E-Mail: 
bhvo-veterinaer@stmk.gv.at

Hundekundelehrgang
Der nächste Hundekundelehrgang findet am Freitag, 

04. August 2017, von 13:00 bis 17:00 Uhr in der Bezirkshaupt-
mannschaft Voitsberg, Schillerstraße 10, 8570 Voitsberg, statt. 

Hunde sind zur Veranstaltung nicht mitzunehmen.
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Jedes Jahr werden von der Freiwilligen Feuerwehr 
der Marktgemeinde Stallhofen zahlreiche Einsätze bewältigt.

Das Einsatzspektrum umfasst dabei Verkehrsun-
fälle, Brände, Hochwasser, Tierrettungen, Suche nach 
vermissten Personen, technische Einsätze und zurzeit 
besonders viele Wassertransporte. 

Für die Abwicklung der Einsätze und sonstigen 
Tätigkeiten, die auch immer wieder mit erhöhten 
Gefahren und Risiken für die freiwilligen Helfer ver-
bunden sind, werden pro Jahr rund 6500 Stunden an 
Freizeit für die Bevölkerung aufgewendet.

Durch die hohe Einsatzbereitschaft der 5 Feuer-
wehrfrauen und 62 Feuerwehrmänner werden die Hilfs-
dienste für die Bevölkerung bestmöglich erfüllt.

Ing. Gerhard Pessl
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Stellenausschreibung 
Wir suchen ab 04. September 2017  
 

1 Kindergartenpädagog_in 
 

für den Kindergarten in Stallhofen 
 
40 Wo Std. Kinderdienst Mo-Fr von 11 bis 17 Uhr  
zuzüglich 10 Wo Std. Vorbereitungszeit 
 
 
Wenn Sie: 
über eine abgeschlossene Ausbildung als Kindergartenpädagog_in  
verfügen, Interesse an gesunder Ernährung, Bewegung u. Integration 
zeigen, sich gut in ein  Team eingliedern können,  über eine hohe 
kommunikative und soziale Kompetenz verfügen, belastbar und motiviert 
sind...dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis 21.07.2017 an Fr. Ottilia 
Heger heger@wiki.at  
 
Mindestentgelt bei Vollbeschäftigung monatlich Brutto € 2.149,00 

Nähere Informationen finden Sie auf www.wiki.at ! 

 
WIKI Kinderbetreuungs GmbH 

Ziehrerstraße 83 
                                        8041 Graz 
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Kinderkrippe Stallhofen

Nach den Osterferien starteten wir voll erholt und 
mit viel Motivation in die schöne Frühlingszeit. Mit 
zwei neuen Kindern in der Gruppe konnten wir uns 
dem Thema Gesundheit widmen. Zum Mutter- und 
Vatertag konnten die Kinder so ein gesundes Frühstück 
bereiten und auch bei uns in der Krippe wurde Anfang 
Juni zum „Ich hab dich lieb Frühstück“ eingeladen. 
Die Kinder freuten sich Mama oder Papa in der Kin-
derkrippe zu begrüßen und waren ganz eifrig, um ihre 

Lieben zu bewirten. Zum Elternabend kamen die Eltern 
der Kinder, die im Herbst bei uns neu starten. Noch 
immer stehen freie Plätze zur Verfügung. Wir würden 
uns freuen, noch das eine oder andere Kind bei uns 
willkommen heißen zu können. Ein Schnuppern in den 
Kinderkrippenalltag ist jederzeit möglich. 

Jetzt freuen wir uns schon auf ein gelungenes 
Sommerfest!

Kindergarten Stallhofen
Projekttag GIRLS DAY MINI vom Energieforum Lipizzanerheimat:

Im April durften unsere Mäd-
chen einen ganzen Vormittag lang 
in die Welt der Experimente im 
Kraftwerk Arnstein im Teigitsch-

graben eintauchen. Zu Beginn nah-
men wir das Kraftwerk genau unter 
die Lupe und erfuhren wie Strom 
in einem Wasserkraftwerk erzeugt 
wird. Viele Experimente mit Elektri-
zität und Magnetismus konnten wir 
entdecken und ausprobieren.

Tanzende Sterne, springende 
Seidenpapierfiguren und Luftbal-
lone die einfach so an der Wand 

hängen bleiben- viele unglaubliche 
Momente dürften wir in diesem 
Kraftwerk erleben! 

Für unsere Buben gab es an die-
sem Vormittag eine besondere Über-
raschung: Ein Kindergartenkino! 
Wir haben Popcorn gemacht und 
im Turnsaal konnten wir auf der 
großen Leinwand Wickie und die 
starken Männer anschauen.
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Volksschule Stallhofen
AUVA-Radworkshop
Der AUVA-Radworkshop ist 

ein Fahrsicherheitstraining, das die 
AUVA mit hochqualifizierten Trai-
nern entwickelt hat. Alle grundle-
genden Elemente des Radfahrens 
werden den Kindern im Alter von 6 
bis 10 Jahren in spielerischer Form 
vermittelt. Am 25. und 26. April 
2017 haben unsere Schülerinnen und 
Schüler beim AUVA-Radworkshop 
einen vielfältigen Geschicklichkeits- 
und Hindernisparcours, Gefahren-
bremsübungen, Schneckenrennen 
sowie einen Rad- und Helmsicher-
heitscheck durchlaufen.

Der Trainer, Herr Mag. Michael 
Wiener-Pucher hat exzellente päda-
gogische Fähigkeiten und gestaltete 

diesen Workshop effizient, infor-
mationsreich und diszipliniert. Da 
diese Veranstaltung als sehr wertvoll 
einzuschätzen ist, werden wir uns 

alle Jahre wieder anmelden, mit der 
Hoffnung für die Teilnahme ausge-
sucht zu werden.

Im Rahmen unseren Gesundes 
Kindergarten – Projektes durften 
wir uns im Juni über den Workshop 
Zauberhafter Apfelbaum freuen. 
Alles rund um den Apfel wurde an 
diesem Vormittag im Kindergarten 
erarbeitet. Als Abschluss wurde im 

Garten ein Apfelbaum gesetzt. 
Durch unsere regelmäßigen 

Treffen mit der Volksschule konn-
ten unsere Schukis (Schulanfän-
ger) das Schulhaus und auch die 
LehrerInnen besser kennen lernen. 
Spielestationen in den Bereichen 
Mathematik, Sprache, Bewegung 
& Motorik wurden von den Volks-
schulkindern durchgeführt. Ein 
besonderer Höhepunkt für jeden 
Schulanfänger ist der Schukiausflug 
und die Schultaschenparty. Unseren 
Schukis wünschen wir einen guten 
Schulstart im Herbst und alles Liebe 
für die Zukunft!

Mit unserem Sommerfest 
wollen wir das Kindergartenjahr 
gemeinsam ausklingen lassen. Unter 
dem Motto Rock ǹ Roll – Back to 
the 60́ s möchten wir eine lustige 
Zeit miteinander verbringen. Für 
die Aufführungen wurde bereits 
wochenlang geprobt mit unserer 

Tanzlehrerin Elisabeth. Wir können 
es kaum erwarten bis der große Tag 
endlich da ist!

Kaum zu glauben aber wahr,
der Sommer ist schon wieder DA!

Ein Kindergartenjahr ist nun schon wieder aus,
wir wünschen allen Familien - ruht euch im Sommer gut aus!

Tanja Oberländer und das Kindergartenteam
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Bezirksrundfahrt 
der 3. Klassen

Nachdem die Schülerinnen und 
Schüler der beiden 3. Klassen in den 
letzten Wochen im Heimatkunde-
Unterricht vieles über unseren 
Bezirk gelernt haben, stand zum 
Abschluss dieses Projekts am 2. 
Juni eine Bezirksrundfahrt auf dem 
Programm. Gestartet hat dieser Tag 
mit dem Besuch im Voitsberger 
Rathaus, wo Herr Blumauer den 
Kindern davon erzählte, wie das 
Leben vor vielen hunderten Jahren 
in Voitsberg einmal ausgesehen 
hat. Nachdem wir auch das Zang-
Zimmer und die Glockenstube 
besichtigt haben, marschierten wir 
vorbei an der Bezirkshauptmann-
schaft und dem Bezirksgericht über 
den Sagenwanderweg hinauf zur 
Ruine Obervoitsberg. Mit dem Bus 
ging es danach weiter nach Köflach, 
vorbei an der Therme Nova und 
dem Bundesgestüt Piber, bevor wir 
in Bärnbach ausstiegen. Dort sahen 
wir die Hundertwasserkirche und 
den Mosesbrunnen im Bärnbacher 
Stadtpark. Zum Abschluss warfen 
wir noch einen Blick in die Ver-
kaufsräume der Firma Stölzle Ober-
glas, bevor wir mit dem Bus wieder 
zurück zur Schule fuhren.

Konzert der 
Bläserklasse

Gemeinsam zu musizieren 
macht Spaß! Im Rahmen des Pro-
jektes „Bläserklasse“ führten uns 

die Schülerinnen und Schüler in 
einer Vorspielstunde vor, was sie in 
diesem Jahr alles gelernt haben und 
zeigten eine Vielfalt ihres Könnens. 
Es machte richtig Spaß zuzuhören. 
Ein Dankeschön gilt Frau Mag. 
Hirsch, den Musikschullehrern der 
Musikschule Stallhofen und Frau 
Oswald, die für die Umsetzung die-
ses Projektes verantwortlich sind.

Erste-Hilfe-Kurs für 
Lehrerinnen und Lehrer

Die ersten Minuten zählen!
Das gesamte Kollegium der VS 

Stallhofen absolvierte unter der 
Leitung von Eva Zöhrer, BEd vom 
ÖJRK einen 8-stündigen Auffri-
schungskurs in Erste-Hilfe. Zur 
Wiederholung standen die Grund-
lagen der Ersten Hilfe, Notfallmaß-
nahmen, Wunden und Knochen- 
und Gelenksverletzungen. Nun sind 
wir für etwaige Unfälle wieder bes-
tens gerüstet.

Fußball-Bezirksmeister-
schaft für Volksschulen

Kinderfußball bedeutet 
Spielen, Spielen bedeutet Spaß!

Am 31.Mai 2017 fand in Moss-
kirchen das Fußballturnier für 
Volksschulen statt, an dem die VS 
Stallhofen erstmals mit zwei Mann-
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schaften antrat. Diese bestanden 
aus Schülerinnen und Schülern der 
2., 3. und 4.Klassen. Gemeinsam 
mit 8 weiteren Mannschaften von 
Schulen aus dem Bezirk Voitsberg 
wurden 20 Ausscheidungsspiele und 
7 Platzierungsspiele zu je 10 Minu-
ten ausgetragen. Die Vorbereitung 
dazu erfolgte in 3 Trainingsein-
heiten unter der Leitung von Jörg 
Weitzendorfer, bei dem wir uns auf 
diesem Wege sehr herzlich bedan-
ken möchten. Durch ihren großen 
Einsatz erreichte die Gruppe 1 den 
2. Platz und die Gruppe 2 den 10. 
Platz. Wir sind stolz auf unsere tol-
len Sportler!

Aktion „Hallo Auto“
Der Bremsweg eines Autos!

Am Mittwoch, den 19. April 
fand für die Kinder der beiden 3. 
Klassen im Freizeitzentrum die 
Aktion „Hallo Auto!“ statt. Zuerst 
wurde der Anhalteweg durch Selbst-
erfahrung erarbeitet. Die Kinder 
stellten aus dem Laufen heraus 
ihren eigenen Bremsweg fest. Sie 
merkten, dass die Geschwindig-
keit, die Beschaffenheit des Bodens 
und die Schuhsohlen einen großen 
Einfluss auf die Länge des Brems-

weges haben. Im Praxistest wurde 
den Kindern gezeigt, wie lange der 
Anhalteweg eines Autos ist, wel-
ches mit einer Geschwindigkeit 
von 50 km/h fährt und durch den 
Fahrer mittels einer Notbremsung 
angehalten wird. Dann durften die 
Kinder das Auto mit einem eigens 
an der Beifahrerseite eingebauten 
Bremspedal selbst bis zum Stillstand 
bringen.

Kinderpolizei in den 
dritten Klassen

Anlässlich der Aktion „Kin-
derSicherheits Woche“ im April 
besuchten  die  Gruppeninspektoren  
Hans-Peter Schirgi und Franz Dol-
nicar  die beiden dritten Klassen der 
VS Stallhofen. Sie unterrichteten  sie 
in Präventivmaßnahmen bei Unfäl-
len im Haus und beim Spiel als auch 
in Soforthilfe.

Beide Klassen wurden danach 
eingeladen, ein Polizeiauto und 
die dazugehörenden Utensilien 
genauer zu betrachten. Die Kin-
der bestaunten die Bekleidung, die 
Spezial-Schuhe und den  umfangrei-
chen Gürtel.  Sie durften sogar die 
Handschellen und die Schutzweste 
anprobieren.

So wurde den Kindern die 
abwechslungsreiche und span-
nende Arbeit eines Polizisten 
nähergebracht. 

LESEfreiTAG
Autorenlesung mit Werner 

Steinkellner

Ende März besuchte der 
bekannte Kinderbuchautor Werner 
Steinkellner aus Gralla die Volks-
schule Stallhofen. In 4 hinterein-
ander folgenden Stunden las und 
erzählte er Inhalte  aus seinem 
Buch 

„Vorsicht! Hochspannung“ für 
die SchülerInnen. In diesem Krimi-
Buch für Rätselfans verriet er eini-
ges über eine lebende Leiche in der 
Hotelküche, wer der Tortenzombie 
ist  und ob sich die beiden Hauptfi-
guren Michael und Julia ineinander 
verlieben.

Alles wollte er nicht verraten, 
sollten doch die Kinder selbst zum 
Buch greifen. Mit verschiedenen 
Fragestellungen erreichte er die 
Aufmerksamkeit der SchülerInnen,  
zum Abschluss erhielt jedes Kind 
noch ein Lesezeichen. Außerdem 
animierte er alle Kinder immer 
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wieder zum Lesen als auch zum Schreiben eigener 
Geschichten. Finanziell wurde diese Lesung vom Foto-
studio Kump unterstützt.

Vielen Dank für die großzügige Spende!

Erstkommunion 2017

Traditionell am Christi-Himmelfahrtstag fand 
heuer wieder für 25 Schülerinnen und Schüler der VS 
Stallhofen die Erstkommunion statt. Gemeinsam mit 
ihren Paten zogen die Kinder in die Kirche ein und fei-
erten mit der gesamten kirchlichen Gemeinschaft ihren 
besonderen Tag. In einer sehr familiär gestalteten Feier 
empfingen diese jungen Menschen zum ersten Mal den 
Leib Christi. Es war sehr schön zu beobachten, dass 
sich die Schülerinnen und Schüler aktiv an dieser Feier 
beteiligten.

Lesen. Das Training
Ein innovatives Leseprojekt!

Bei diesem Projekt des Landesschulrates für Steier-
mark handelt es sich um ein Lesetraining mit innovati-
ven Ansätzen. Die einzelnen Trainingsteile konzentrier-
ten sich auf Fertigkeit, Geläufigkeit und Strategien im 
Lese-Lernprozess der Kinder. Über drei Semester wurde 
intensiv gearbeitet, um die Sinnhaftigkeit dieses Pro-
gramms zu erproben. Bei der Abschlussveranstaltung 

auf der Kirchlich Päd-
agogischen Hochschule 
wurden die positiven 
Ergebnisse der beglei-
tenden Studie vorgestellt 
und sowohl die teilneh-
menden Schulen als auch 
die einzelnen Lehrerin-
nen und Lehrer mit der 
höchsten Auszeichnung 
des Landesschulrates 
durch Präsidentin Eli-
sabeth Meixner und LSI 
Wolfgang Poier geehrt.

SUMIDAY!S @ SCHOOL 
Bewegung macht Spaß! 

Am Donnerstag, den 
6.April fuhren die 3. Klas-
sen zur Veranstaltung 
„Bewegungsland Stei-
ermark SUMIDAY!S @ 
SCHOOL“  in die ASKÖ 
Sporthalle Eggenberg. 
Die Kinder erlebten einen 
einzigartigen Bewegungs-

vormittag! Unterschiedliche Bewegungsstationen wie 
Handball, Klettern, Rodeln, Leichtathletik, Hip Hop, 
Volleyball, Basketball und Floorball wurden angeboten. 
Dieser Vormittag bat ein unvergessliches Bewegungser-
lebnis als Motivation für weiteres Sporttreiben.

Pinguin-Cup 2017
Am 10. Mai 2017 fand in der Therme Nova in Köf-

lach der Pinguin-Cup des ÖJRK statt. Die VS Stallhofen 
war mit zwei Mannschaften vertreten. Dabei gilt es zu 
zeigen, dass man ein 25 m-Becken mit und ohne Ballast 
sicher durchqueren kann. Um ein wenig den Ehrgeiz 
der Teilnehmer zu wecken, wird dieser Bewerb in zwei 
Durchgängen geschwommen und die gestoppten Zeiten 
addiert. Unsere Schülerinnen und Schüler bewiesen ihre 
Sicherheit im Wasser und belegten in der Gruppe Gold 
die Plätze 3 und 4. Damit sind sie berechtigt, am Lan-
desfinale teilzunehmen.
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Auch bei diesem Wettbewerb, 
der am 20.Juni 2017 im Asia-Spa in 
Leoben stattfand, betätigten unsere 
Schülerinnen und Schüler ihr Kön-
nen und belegten in der Gruppe 
Bronze den 3. Platz.

Schnuppertag 2017
In diesem Jahr fand die admi-

nistrative Schülereinschreibung der 
VS Stallhofen für das Schuljahr 
2017/18 in der letzten Woche im 
Jänner statt. Dabei wurde mit den 
Eltern die administrative Arbeit 
erledigt, die Schule und die ganztä-
gige Schulform vorgestellt.

Am 9. Mai besuchten uns dann 
37 Schulanfängerinnen und Schul-
anfänger zu einem Schnuppertag. 
Dabei durchliefen alle einen Stati-
onenbetrieb mit unterschiedlichen 
Anforderungen. Es wurde gespielt, 
erzählt, gesungen, gebaut, getanzt, 
mit Zahlen und Farben geforscht 
und im Turnsaal geturnt. Der 

Sparmarkt Pammer spendete die 
gesunde Jause.

Schullandtage der 4. 
Klassen in Bad Aussee

In der ersten Juniwoche ver-
brachten die Schüler und Schülerin-
nen der beiden vierten Klassen ihre 
Schullandtage in Bad Aussee. Auf 
dem Weg zum Quartier erkundeten 
die Kinder bei der Drei-Seen-Tour 
über den Grundlsee, Toplitzsee und 
Kammersee die herrliche Landschaft 
des Salzkammerguts. Beeindru-
ckend war der Besuch der Salzwel-

ten Altaussee, den die Kinder in 
Knappenkleidung erleben durften. 
Dabei erfuhren sie Interessantes 
über die Geschichte des Salzabbaus 
und des Bergmannlebens. Besonde-
ren Spaß machte die Abfahrt über 
die große Rutsche.

Ein Highlight war der Ausflug 
in den Hochseilgarten am Fuße des 
Losers. Hier bewiesen die Kinder 
ihre Geschicklichkeit und besonders 
ihren Mut. Wir Lehrerinnen waren 
sehr beeindruckt und freuten uns 
mit ihnen über ihre außerordentli-
chen Leistungen. Auf dem Rückweg 
besuchten wir den Tierpark Mau-
tern und erfreuten uns bei herrli-
chem Wetter über die interessanten 
Informationen der Führerin und 
über die atemberaubende Flugvo-
gelschau. Nach drei aufregenden 
und erlebnisreichen Tagen kehrten 
die 4a und 4b Klasse wieder mit 
schönen Erinnerungen nach Stall-
hofen zurück.
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Neue MusikMittelschule Stallhofen
Staatsmeister

Herzliche Gratulation zum 
Staatsmeistertitel! Lukas 

Deutschmann u. Antonia Kiegerl

Bezirksschwimm-
meisterschaft am 

14. Juni 2017
Sehr erfreulich waren die heuri-

gen tollen Leistungen unserer Mäd-
chen und Burschen bei der Bezirks-
meisterschaft im Schwimmen 
in Bärnbach. So konnte Hartner 
Bastian die Goldmedaille in Brust, 
Kraul und Rücken erkämpfen, 

Gavaneli Isabella bekam Gold in 
Kraul, Silber in Rücken und Bronze 
in Brust, Tschertsche Anna-Stella 
Bronze in Kraul und Rücken und 
Rumpf Lea ,Haslebner Philipp und 
Birnstingl Gerhard erhielten jeweils 
Bronze in Kraul. 

Gesundheitsteam
An unserer NMS Stallhofen 

gibt es ein Gesundheitsteam, das 
für Aktivitäten, die die Gesundheit 
unserer Schüler betreffen, verant-
wortlich ist.

Das Team ist aber nicht nur 
unseren Schülern verpflichtet, son-

dern auch der GKK, die gesund-
heitsbezogene Aktivitäten finanziell  
unterstützt. 800 Euro wurden im 
heurigen Schuljahr für sportliche 
Aktivitäten gesponsert. Verwendet 
wurde das Geld für die „bewegte 
Pause“ unserer Schüler. So hängt 
nun eine selbst gestaltete Tafel in 
der Garderobe, auf der Federball-, 
Tischtennis-,Hockeyschläger, ein 
Volleyball und vieles mehr  ihren 
Platz finden. Sinn und Zweck dieser 
Tafel ist, dass die Schüler alle diese 
Sportgeräte mit in die Pause neh-
men können um damit zu spielen. 
Außerdem werden sie zur Eigen-

verantwortung erzogen mit diesen 
Geräten sorgfältig umzugehen und 
sie auch wieder dorthin zu hängen, 
wo sie hergenommen wurden.
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Handball
Beachtlicher Erfolg unserer Mäd-
chenhandballmannschaft beim 

Landesfinale in Bärnbach
Nachdem unsere Handballmi-

nis Dorner Romana, Fandl Chris-
tina, Frenz Simone, Hörzer Lisa, 
Rothschedl Gloria, Straßer Marie 
und Straßer Isabell bei den Bezirks-
meisterschaften in Bärnbach im 
Bewerb Clubless den zweiten Platz 
geschafft hatten,  winkte ihnen nun 
das Landesfinale. Mit Feuereifer 
und Enthusiasmus wurden noch ein 
paar Trainingseinheiten eingescho-
ben und eifrig Angriff, Verteidigung 
und Sprungwurf trainiert. Als sich 
dann auch noch eine Schülerin ver-
letzte, war guter Rat teuer. Schnell 
erklärten sich vier Schülerinnen der 
2. Klassen, nämlich Binder Verena, 
Jud Sarah, Rumpf Lea und Weiß 
Larissa, bereit,  bei den Trainings 
mitzumachen.

Hochmotiviert fuhren nun 
unsere Mädchen am 21. März zum 
Landesfinale nach Bärnbach. Dort 
erwarteten sie in ihrer Spielgruppe 
die Mädchen der NSMS Trofaiach 
(Sieger Obersteiermark), des BG/
BRG Klusemann (Sieger Graz) sowie 
der NMS Pischelsdorf (Zweiter Ost-
steiermark).  Jetzt  zeigte unsere 
Mannschaft wahrlichen Teamgeist, 
errang zwei Siege und ein Unent-
schieden. Mit einem Torverhältnis 
von 14:7 waren unsere Mädchen 
Gruppensieger. 

Jetzt begannen die Kreuzspiele, 
die Spannung wuchs. Wie bei den 
Bezirksmeisterschaften waren es 
die Bärnbacherinnen, die unseren 
Mädchen das „Spielerleben“ schwer 
machten. Die Nerven lagen blank, 
als sich auch noch unsere großartige 
Torfrau Marie verletzte. Das Spiel 
um den 3. Platz wurde schließlich 
mit unglaublich viel Pech verloren, 
weil unser Ausgleichstreffer kurz vor 
Spielschluss nicht mehr anerkannt 
wurde. Auch wenn die Enttäu-
schung im Moment groß war, dür-
fen wir einfach sehr stolz auf unsere 
Mädchenmannschaft sein. 

(Ingeborg Pirker)

Mathekrimi - Nacht in 
der NMS Stallhofen

Gruselig ging es zu in der Nacht 
vom 19. auf den 20. Mai 2017 in der 
NMS. Nicht nur, dass die Mädchen 
und Burschen der 3 a Klasse einen 
besonderen Kriminalfall („Die 
wilden Vier“ – Ein Mathekrimi 
von Madeleine Strauss und Beate 

Kröpfl) zu lösen hatten, es passier-
ten so nebenbei einige ganz wunder-
liche Dinge im Schulgebäude. Nach 
einer köstlichen Pizza stand plötz-
lich ein „Skelett“ am Stiegenaufgang 
und am späten Abend flimmerte 
im Parterre öfters ein Licht, worauf 
schließlich ein Riesenkreuz und eine 
Kerze in der Aula zu sehen waren – 
da brauchte es schon einige Zeit, bis 
sich alle wieder einigermaßen beru-
higt hatten. Doch auch der Spaß 
kam nicht zu kurz – um Mitternacht 
wurde „Mörderball“ gespielt und im 
finsteren Schulgebäude bei „1-2-3, 
ich bin frei“ konnten sich alle rich-
tig austoben - doch immer wieder 
wurde zwischendurch gelesen und 
fleißig gerechnet und gerätselt, denn 
nur das Lösen von anspruchsvollen 
mathematischen Rätseln führte zur 
Lösung des Kriminalfalls. Kurz vor 
Mitternacht war es dann so weit- 
Merline, Laura und Rebecca lösten 
den Kriminalfall und werden somit 
als „Top-Detektive“ in die Schulge-
schichte der NMS Stallhofen ein-
gehen. Danke an Melanie für den 
wunderbaren Kuchen, der uns nach 
Mitternacht noch für die 2. Hälfte 
der Nacht stärkte und auch an die 
Eltern, die für ein köstliches Früh-
stück sorgten.

Musik-NMS-Chor beim 
Landesjugendsingen
Das österreichische Jugendsin-

gen ist der größte Chorwettbewerb 
Europas und findet alle drei Jahre 
statt. Beim Bezirksjugendsingen, 
das heuer in der Neuen Mittelschule 
Stallhofen für den Bezirk Voitsberg 
veranstaltet wurde, gilt das Motto 
„Dabeisein ist alles!“
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Das Landesjungendsingen ist ein 
Wertungssingen, das heuer in Weiz 
stattfand, und bei dem jeder Chor 
von einer Fachjury bewertet wird.

Auch der Chor der 3. und 4. 
Klasse der Musik-NNS Stallhofen 
nahm unter der Leitung von Georg 
Reich und Karl Andrich am Wettbe-
werb teil. Drei Lieder verschiedener 
Stilrichtungen wurden präsentiert, 
und der Chor erhielt dafür von der 
Jury das Prädikat „mit sehr gutem 
Erfolg teilgenommen.“ Wir gratulie-
ren sehr herzlich!

Die besten Jugendchöre Öster-
reichs waren am letzten Juniwo-
chenende in Graz beim Bundesju-
gendsingen zu bewundern.

Leichtathletik
Stallhofener Schüler beeindrucken 

mit sportlicher Leistung

Unsere Sprösslinge können 
gegen Gleichaltrige aus dem ganzen 
Bezirk mithalten: Bei den Leichtath-
letik-Bezirksmeisterschaften am 22. 
und 23. Mai – unter großer Hitze 
– errang unser Nachwuchs einmal 
Gold, viermal Silber sowie viermal 
Bronze und behauptete sich damit 

auch gegen die starken Wettkampf-
gegner aus den Sportschulen! Auch 
mehrere vierte und fünfte Plätze 
gingen zusätzlich an Stallhofen. 
Wir gratulieren unseren tüchti-
gen jungen Wettkämpfern und 
Wettkämpferinnen!

RoboCupJunior 
Austrian Open 2017
Wie jedes Jahr haben auch dies-

mal Schülerinnen und Schüler der 
NMS Stallhofen beim RoboCupJ-
unior teilgenommen. Das Turnier 

wurde diesmal in Weiz ausgetragen. 
Zum ersten mal nahm ein Team bei 
der Disziplin „On stage“ teil. Anna 
Tschertsche und Sophie Winkelho-
fer performten zum Thema „Two 
broke girls“. Verkleidet als Max und 
Caroline hauchten sie ihren Cup-
cakes Leben ein und ließen Chesnut 
das Pferd zur Musik tanzen. 

Vier weitere Teams nahmen tra-
ditionell an der Disziplin „Rescue“ 
teil. Dabei ist die Herausforderung 
einen vorgegebenen Parcours mit 
verschiedenen Hindernissen zu 
überwinden. Bereits zum zweiten 
Mal die Teams „team namenlos“ 
(Tobias Schutti, Wenzel Kotzmuth 
und Michael Reinprecht), „the hur-
ricanes“ (Simon Vodesek, Julian 
Dirnberger und Gerhard Birnstin-
gel) und „die Schwarzfahrer“ (Gab-
riel Krobath und Angelo Griesser). 
Als – sozusagen – Nachwuchsta-
lente gingen Simon Propst, Simon 
Frewein und Jürgen Url als Team 
„3m“ an den Start. 

Wie schon in der Tageszeitung 
„die Krone“ berichtet hat das Event 
enorme Bedeutung für die Zukunft. 
Mittlerweile gibt es über 600 – teils 
internationale – Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Weiterführende 
Bildungseinrichtungen und Fir-
men präsentieren ihre Angebote 
im Bereich Lehre, Forschung, bzw. 
Aus- und Weiterbildung. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
unterschiedlicher Altersstufen und 
Herkunft können sich austauschen 
und profitieren voneinander.

Vorspielabende an der 
Musikmittelschule

Die Vorspielabende der Neuen 
Musikmittelschule Stallhofen gegen 
Ende des Schuljahres sind bereits 
seit vielen Jahren ein Fixpunkt in 
der Stallhofener Kulturlandschaft. 
So haben auch heuer wieder die 
SchülerInnen der Musikklassen in 
vier Klassenvorspielabenden die 
Zuhörerinnen und Zuhörer begeis-
tert. Weit mehr als 500 Gäste haben 
die vier Abende besucht und begeis-
tert Beifall gespendet.
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Alle Jahre wieder!
Bundesbewerb für 

NMS Stallhofen
Dritter Plaz beim 

landesweiten Erste-Hilfe-
Bewerb in der Silberkategorie 

für die NMS Stallhofen.
Helfen macht Schule- und 

Freude. Ein Motto, das die fünf 
Jugendlichen Johanna Gößler, 
Corina Liebmann, Sarah Rumpf, 
Leonie Wagner und Sophie Winkel-
hofer von der NMS Stallhofen ernst 
genommen haben. Nach Feldbach 
fahren, am Bewerb teilnehmen, das 
Beste geben, warten, zittern und die 
Siegerehrung. Jedes Jahr das gleiche 
Prozedere und doch immer etwas 
Neues für die Stallhofner.

Ticket für Bundesbewerb
Auch heuer lagen die Nerven 

blank als es darum ging, welche 
Teams im Silberbewerb wohl ganz 
vorne liegen würden. Mit dem drit-
ten Platz geht es für die NMS Stall-
hofen weiter zum Bundesbewerb am 
13. Und 14. Juni nach Maltschach, 
wo die besten Teams Österreichs 
gegeneinander antreten. Der Dank 
geht an die Lehrbeauftragte des 
Jugend-Rot-Kreuz, Ilse Steinkell-
ner, die viel Herzblut und Zeit, 
auch Freizeit, in die Ausbildung 
der Jugendlichen steckt, um sie auf 
Vordermann zu bringen und sie so 
auszubilden, dass Stallhofen immer 
wieder als große Konkurrenz für 
alle anderen Mannschaften starten 
kann.
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Die „passende“ Ausbildung und 
Berufswahl zu treffen gehört wohl 
zu den schwierigsten Entschei-
dungen für Jugendliche und deren 
Eltern als LebensbegleiterInnen. In 
Anbetracht der vielen gebotenen 
Chancen und der verschiedensten 
Interessen und Begabungen bei jun-
gen Menschen ist die Auswahl nicht 
immer leicht. Vieles gilt es in Erfah-
rung zu bringen, anzuschauen und 
auszuprobieren. Die Möglichkeit 
einen Blick in regionale technische 
Unternehmen zu werfen und erste 
Erkundungen zu machen, bietet das 
Projekt „Berufserlebnistag Technik“. 
Es wurde vom LFI Stmk. gemein-
sam mit den sieben Neuen Mit-

telschulen (Bärnbach, Edelschrott, 
Krottendorf, Köflach, Mooskirchen, 
Stallhofen, Voitsberg) und den ABV 
Metall Betrieben (Binder, Holzher, 
Krenhof, Remus, SFL, Stölzle) ent-
wickelt und umgesetzt und von der 
WOF Voitsberg und vom Ressort 
Bildung und Gesellschaft des Lan-
des Steiermark unterstützt.

Insgesamt 334 Schülerinnen und 
Schüler aller 3. Klassen der Neuen 
Mittelschulen nahmen am Projekt 
teil, davon 46 SchülerInnen der 
NMS Stallhofen. Die Mädchen und 
Burschen setzten sie sich mit techni-
schen Berufen, regionalen Unterneh-
men und persönlichen Interessen 
und Talenten auseinander. Neugier 
erzeugen und Begeisterung wecken 
waren zentrale Ziele der gemeinsa-
men Arbeit in der Schule, bevor die 
SchülerInnen mit ihren LehrerIn-
nen und Eltern einen Tag in einem 
Unternehmen verbrachten. Spieleri-
sches und praktisches Erleben von 
Technik zu ermöglichen, aber auch 
Lust auf technische Ausbildungen 

Erlebnisreiche Orientierung im „Berufsdschungel“ - Einzigartige 
Kooperation zwischen NMS und ABV in der Lipizzanerheimat

Ich verabschiede mich von Elisa 
und gehe zurück in unser Urlaubs-
haus. Die ganze Zeit während dem 
Abendessen muss ich an unseren 
morgigen Auftrag denken. Was ist, 
wenn doch nicht alles ganz nach Plan 
abläuft? Was wenn Werner Walder 
uns kidnappt? Nach dem Abendessen 
gehe ich in mein Zimmer und versu-
che zu schlafen. Doch meine Nacht 
bleibt ruhelos. Ich schaue auf den 
Wecker. Er zeigt 03:24 Uhr. Irgend-
wann schlafe ich dann doch endlich 

ein. Als ich am nächsten Morgen 
aufwache, strahlt die Sonne schon 
bei mir ins Zimmer herein. Schnell 
mache ich mich fertig, erzähle 
meiner Mutter dass ich mich mit 
Freunden treffe, die ich hier ken-
nengelernt habe und will gerade 
aus der Tür spazieren, als ich in 
der Küche ein Pfeffer-Gläschen ste-
hen sehe. Ich habe schon in man-
chen Krimis gesehen, wie Polizisten 
Pfefferspray benutzten. Das Pfef-
fer-Pulver aus diesem Glas kommt 
zwar keinem Spray gleich, aber im 
schlimmsten Notfall könnte es mir 

vielleicht doch behilflich sein. Also 
schnappe ich mir den Pfeffer, stecke 
ihn mir in den Rucksack und stürme 
aus der Haustür. Auf der Straße 
wartet schon Elisa. „Bereit?“, fragt 
sie und ich antworte: „Bereit.“ Wir 
laufen die Straße entlang, während 
Elisa mir erklärt, dass sie Werner 
Walder am Vortag gegoogelt und 
herausgefunden hat, dass er hier 
seit längerer Zeit ein Haus besitzt 
und dass sie weiß, wo es gebaut ist. 

„Wahrscheinlich gebaut mit seinem 
gefälschten Geld“, beendet sie ihren 
Bericht. Eine Weile lang gehen die 
Mädchen schweigend neben einander 
her, bis Elisa noch einmal die Stille 
durchbricht. „Hast du dein Handy 
dabei?“ Ich schüttele den Kopf. Mist, 
das habe ich zu Hause vergessen. 
Ohne Handy bin ich Werner Wal-
der gegenüber komplett hilflos. Elisa 
erleichtert mich in dem sie sagt, dass 
sie eines dabei hat. Ein paar Minuten 
später kommen wir vor einem riesi-
gen, modernen, Haus an. Vor dem 
Haus ist ein riesiger Swimming-Pool 
mit Mosaiksteinchen. „Meine Mutter 
könnte sich sowas annähernd nicht 
leisten“, bringe ich völlig fassungslos 
hervor. „Denk dran“, erinnert mich 
Elisa. „Er hat das Geld nicht wirk-
lich. Das Haus gehört ihm nicht. 
Wenn die Polizei ihn erwischt, hat 
er nur noch eine kleine, finstere Zelle 
irgendwo im Nirgendwo. Und soweit“ 
Sie machte eine dramatische Kunst-
pause. „bringen wir das jetzt.“

Fortsetzung folgt. . .

Fortsetzungsgeschichte (NMS Stallhofen) 
In geheimer Mission



Schulnachrichten

27Stallhofner Gemeindenachricht - www.stallhofen.eu

Seit heuer besteht die Ausbil-
dungspflicht bis zum 18. Lebens-
jahr, d.h., Erziehungsberechtigte 
sind verpflichtet, dafür zu sorgen, 
dass Jugendliche, die die allgemeine 
Schulpflicht erfüllt haben, bis zur 
Vollendung des 18. Lebensjahres 
einer Bildungs- oder Ausbildungs-
maßnahme oder einer auf diese 
vorbereitende Maßnahme nachge-
hen. Sie sind verpflichtet, die Koor-
dinierungsstelle „AusBildung bis 
18“ zu verständigen, wenn ihr Kind 
seit vier Monaten keine Schule oder 
Ausbildung besucht. Konkrete Infos 
dazu finden Sie auf www.Eltern-
MitWirkung.at bzw. kann man 
sich direkt beim Jugendcoaching 
in Voitsberg im Beratungszentrum 
Voitsberg, Jugend am Werk Steier-
mark, Schillerstraße 19, holen. Kon-
takt: Elisabeth Besser, 0664/80006 
5303

Vielen Dank der Marktge-
meinde Stallhofen für die alljährli-
che finanzielle Unterstützung!

Herzlichen Dank erneut an die 
Raiba Stallhofen! Die Schülerin-
nen und Schüler erfreuen sich dank 
der großzügigen Spende der Raiba, 
während der Pausen an neuen 
Tischtennis-Sets. 

Für Sachspenden, Rabatte 
und Geldspenden möchte sich der 
Elternverein der Neuen Musik Mit-
telschule Stallhofen auch heuer wie-
der recht herzlich bei folgenden Per-

sonen bzw. Firmen bedanken:
•	Neujahrsgeiger rund um Herrn 

Karl Andrich (Die Einnahmen 
kommen der Schule zugute)

•	Schulwarte der NMS für das 
Milch- und Kaffeegeld

•	Frau Dr. Angelika Messanegger, 
Zahnarztpraxis

•	Firma Spar Pammer für die 
schnelle und unkomplizierte 
Abwicklung bei all unseren 
Einkäufen

•	Kump Photography (Ein Teil 
der Erlöse aus den Klassenfotos 
kommt dem Elternverein zugute)

•	Firma Parkett Praßl, Södingberg
•	Reinigungsteam der Schule, das 

uns bei allen Veranstaltungen zur 
Seite steht

•	Allen Eltern, die uns immer wie-
der tatkräftig unterstützen und 
überall mit anpacken
Den Schülern der 4. Klassen, die 

nun neue Wege beschreiten, wün-
schen wir eine wunderbare Zukunft. 
Wir hoffen, Ihr behaltet die Zeit, die 
Ihr in der NMS Stallhofen verbracht 
habt, in bester Erinnerung. 

Wir freuen uns auf eine wei-
terhin so gute Zusammenarbeit 
mit Herrn Direktor Hörmann 
und seinem Lehrerteam und wün-
schen allen Kindern, Eltern und 
Lehrern einen wunderschönen 
Sommer. 

in der Region zu machen, standen 
im Zentrum. Bei den Erlebnistagen 
in den Unternehmen wurden in 
einem alters- und geschlechterge-
rechten Programm Kreativität und 
Technik hervorragend miteinander 
verbunden, sodass alle Beteiligten 
mit viel Spaß und Begeisterung 
dabei waren. Die Nachbereitung mit 
den SchülerInnen erfolgte im Rah-
men des Unterrichts. Die Gesamt-

ergebnisse des Projektes wurden 
von den Schulen und Betrieben in 
einem Abschlussworkshop evaluiert, 
um gut Gelungenes und Verbesse-
rungspotenzial zu erarbeiten und 
für die zukünftige Zusammenarbeit 
zu nutzen. Der gemeinsame Tenor 
der kooperierenden Schulen und 
Unternehmen: „Das Projekt war ein 
voller Erfolg für alle Beteiligten – 
Spaß und Begeisterung für Technik 

in der Region gepaart mit interes-
santen Informationen und hohem 
Praxisgehalt. Das erlebnisreiche 
Miteinander wollen wir unbedingt 
fortsetzen.“ Besonderer Dank in der 
NMS Stallhofen gilt der Projektver-
antwortlichen Irmgard Maier mit 
KollegInnen und den Ausbilde-
rInnen und Lehrlingen der Firmen 
Remus und SFL.

Elternverein der Neuen MusikMittelschule Stallhofen
Wieder ist ein Schuljahr um und Schüler, Eltern und Lehrer können in den Sommerferien 

neue Kraft tanken. Hier noch eine Information an alle Eltern: 
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Musik mit Christian

Aktivierung, Bewegung, Lachen,  
Gute Laune .... all das und vieles 
mehr löst seine Musik und vor allem 
sein empathischer Zugang bei unse-
ren BewohnerInnen aus. Ein junger 
Mann, der am Wochenende auf der 
Profibühne („Aufgeiger“) steht  -   
ein Fixpunkt, bei uns, in der monat-
lichen Aktivierungsplanung.

KIGA Geistthal
Besuch von den Kleinen des 

KIGA Geistthal. Herzlichen Dank 
an die Leitung Frau Huberta Gössler 
für die gute Zusammenarbeit.

Maiwipferl sammeln 
– ansetzen

Alte Rezepte – Traditionen aufrecht 
erhalten – alle sind mit Eifer dabei. 

Muttertagsfeier – 
Ambrosi Quartett und 

Propst Buam
Der Muttertag ist ein Tag zu 

Ehren der Mutter und der Mutter-
schaft. Zu diesem Anlass und vor 
allem zu Ehren der Frauen durften 
wir auch heuer wieder das „Ambrosi 
Quartett“ und die „ Propst Buam“ 
begrüßen. Herzlichen DANK.

Seniorenresidenz Stallhofen
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Muttertagsmesse- 
das Duo „Wir zwei“ –Melanie 

Schober und Franz Hirt

Der Gottesdienst wurde von 
Provisor Wlaydyslaw Zdeb zeleb-
riert. Musikalisch durch das Duo 
„Wir zwei“ äußerst feierlich gestal-
tet. Herzlichen DANK  - Dziekuje 
bardzo 

Garten – Blumen
Wenn Blumen, gleichgültig 

welcher Farben und Formen, 
zusammenstehen, kann niemals ein 
Bild der Disharmonie entstehen. 
(Vincent van Gogh)

Marktfest
Wunderschönes Wetter, viele 

Aussteller, wunderbares Programm 
für Kinder, gutes Essen, ausreichend 
zu Trinken, sehr angenehme Atmo-
sphäre – herzlichen DANK an alle 
Besucher unseres Standes.

Vatertagsausflug

Unser Vatertagsausflug führte 
uns auch heuer wieder ins Stallhof-
ner Cafe. Gemütliches Zusammen-
sitzen und tratschen .....

NMS Stallhofen
Vor den wohlverdienten Ferien, 

präsentierten sich die talentierten 
Jugendlichen der NMS Stallhofen 
unseren BewohnerInnen. 

Tag der Blasmusik
Seit einigen Jahren macht es sich 

die Musikkapelle Stallhofen zum 
Ziel, am traditionellen   

„Tag der Blasmusik“ den Bewoh-
nerInnen der Seniorenresidenz die 
Aufwartung zu machen.

Herzlichen Dank für 
die entgegengebrachte 

Wertschätzung.
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1.	 10 km rund um den Faakersee
Die abwechslungsreiche, gut gekennzeichnete Wan-

derroute verlief zunächst auf einem befestigten Weg 
neben der Straße. Weiter ging es durch einen Wald 
und den Schilfgürtel vorbei an Campingplätzen, Hotels 
und Strandbädern. Zu sehen waren u. a. die St. Georgs-
Kirche von Faak und in Egg das berühmte Marterl. Wir 
genossen den wunderbaren Blick auf den See, die Insel, 
den Mittagskogel und den Dobratsch.

2.	 4,5 km Natur-Aktiv-Park „Fitness-Parcourweg“
Ein wunderschön neu gestalteter ebener Wald-Fit-

nessweg mit Stationen für Ausdauer, Geschicklichkeit, 
Kraft und Dehnung.
3.	 Taborhöhe östlich des Faakersees mit grandiosem 

Panorama auf den See und die umliegenden Berge. 
Für geübte Geher etwa eine Stunde.

4.	 Burgruine Finkenstein (Führung) und/oder Aus-
sichtsgasthof Baumgartnerhöhe mit Shuttlebus.
Nach Rückkehr der Wanderer war für 12:30 Uhr ein 

reichhaltiges Mittagessen im Restaurant Arneitz vorbe-
reitet. Danach gab es ein gemütliches Beisammensitzen 
im Festzelt mit flotter Unterhaltungsmusik und gesang-

licher Umrahmung durch den Chor 
„Faakerseeklong“. Mit der Obfrau 
der veranstaltenden Ortsgruppe „SB 
Finkenstein“ Frau Johanna Hauben-
hofer konnte ein Besuch der Kärntner 
Senioren in Stallhofen (Ambrosi-
Museum) für Herbst vereinbart 
werden.

Zur Überraschung aller besuchte 
Herr Bundesminister Mag. Wolfgang 

Sobotka nach offiziellen Betriebsbesuchen in der Region 
die Veranstaltung des Seniorenbundes. Die steirischen 
Senioren aus Voitsberg, Köflach, Maria Lankowitz und 
Stallhofen begrüßte er auf Grund persönlicher privater 
Verbundenheit besonders herzlich. Diese Herzlichkeit 
konnten wir bildlich festhalten.

Dr. Hans Reiter

Seniorenbund Stallhofen 
mit Bundesminister Sobotka auf du und du!

Eine Abordnung des Seniorenbundes Stallhofen folgte der Einladung zum 3. Kärntner Seniorenwandertag in 
der Region Faakersee. Gastgeber für diesen vorbildlich organisierten und durchgeführten „Tag der Begegnung“ war 
die Ortsgruppe Finkenstein.

Um 9:00 Uhr war Treffpunkt im Restaurant Arneitz in Faak am See. Nach den wohltuend kurzen Begrüßungs-
ansprachen wurde der Wandersegen erteilt. Die Senioren machten sich sogleich auf den Weg.
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Einladung zur 
Bäuerinnen-

lehrfahrt 2017
Am 30. August sind alle Bäuerinnen sowie jede interessierte 

Frau, auch wenn sie keine Bäurin ist, herzlich eingeladen 
an dieser Lehrfahrt in die Obersteiermark teilzunehmen!

Abfahrt ca. 7 Uhr – Rückkehr ca. 20 Uhr in Voitsberg 

Programm (Änderungen vorbehalten):
•	Am Pflanzenhof Frewein erwartet uns alles rund um die Zirbe. 

Herr Frewein wird uns die Arbeitsweise der Wasserdampfdes-
tille näherbringen. Hier kann man mitverfolgen, wie ätherisches 
Zirbenöl entsteht. Weiters erfahren wir alles rund um den Baum 
Zirbe und seine vielen positiven Aspekte für den Menschen. Viele 
Produkte werden vom Pflanzenhof produziert,  u.a. Zirbenschnaps, 
Zirbensirup, Zirbengelee – 
und sie zeigen auch gerne wie 
(inkl. Verkostung).

•	 	Anschließend werden wir den Mötschlmeierhof der Familie Lanzer-
Breitfuß besichtigen. Am Betrieb werden in biologischer Produktions-
weise, Styria Beef, Obst, Gemüse, Getreide (inkl. Nudeln) produziert 
und im eigenen Hofladen und 
auch überregional vermarktet 
(inkl. Verkostung!).

•	Mittagessen beim Gasthof 
Pichler in Oberaich

•	Danach Weiterfahrt zu Eriká s Wollwerkstatt  mit dem Motto: Vom 
Alpaka bis zum Schaf – je nach Bedarf! Verarbeitung der eigenen 
Schaf- und Alpakawolle zu Steppdecken (Vorführung der gesamten 
Produktionsstraße), Hüten, 
Bekleidung und Taschen - mit 
Einkaufsmöglichkeit.

•	Gemeinsamer Abschluss 
beim Buschenschank Bauer-Prall in Mooskirchen

Anmeldeschluss ist der 28. Juli 2017 -Kosten: € 35/Person
Preis inklusive Busfahrt, Eintritte und Verkostungen; exklusive 

Mittagessen und Abschlussjause
Teilnahmebedingungen:

Alle Bäuerinnen und interessierten Frauen sind zur Fahrt eingeladen. 
Sie können Sich bis zum 28. Juli bei der Gemeindebäurin Margit 
Hausegger unter der Telefonnummer 0676/7445422 anmelden. 

Die Anmeldung ist erst mit Einzahlung fix. 
Bei Abmeldung ab 10 Tagen vor Lehrfahrtstermin wird eine 

Stornogebühr von 22 € verrechnet. Alle Teilnehmerinnen erhalten 
nach Anmeldung und Einzahlung noch eine Zusendung mit dem 

detaillierten Programm und den Zustiegsstellen.

Am 12. Juli 2017 hielt Herr 
Eduard Aichbauer beim Sport-

cafe Luis folgenden Vortrag:

Agnihotra
•	Reinigung der Atmosphäre, 

Böden und Gewässer
•	Harmonisierung der 

Naturkreisläufe
•	Positive Effekte im Gartenbau 

und Landwirtschaft
•	Reduzierung von Stress und 

Gemütsstörungen
•	Stärkung des Immunsystems
•	Aktiver Beitrag für eine 

lebenswerte Zukunft
Agnihotra ist eine Feuertech-

nik, die bereits in den Tausende 
Jahre alten Veden beschrieben 
wurde. Durch ihre Wiederbele-
bung wurde uns für zahlreiche 
Probleme der heutigen Zeit eine 
Hilfe gegeben. Mit Agnihotra ist 
eine Reinigung von Erde, Luft 
und Wasser möglich, es kann 
die Gesundheit von Mensch, Tier 
und Pflanzen unterstützen, es 
kann die Psyche regenerieren, das 
Wetter harmonisieren u.v.a.

(Quellenangaben: Horst u. Birgitt Heigl, 
Antrag B. Kaiser)

Kick & Learn 
Campsommer
Von Memory-sportcamps 
findet beim Freizeitzent-
rum Stallhofen das Kick 

& Learn Camp 
von 21.08.2017 bis 
25.08.2017 statt.

Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter der Telefonnummer 
+43 660 3890275 bzw. online  auf 
www.kickanlearn.memory-sport-
camps.at bzw. können Sie sich 
einen Folder beim Marktgemein-
deamt Stallhofen abholen.
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Ein schon lange geplantes Vor-
haben, eine Wanderwoche auf 
Madeira zu organisieren, wurde ver-
wirklicht. Da auch die Naturfreunde 
Bärnbach diesen Plan hatten, mach-
ten wir diese Wanderfahrt gemein-
sam. Omana Ludwig von den NF 
und Münzer Franz organisierten, 
und wir machten dabei mit. Wir 
erlebten eine herrliche Wanderwo-
che bei bestem Wanderwetter mit 
angenehmen Temperaturen. 

Mit einem Stockbus fuhren wir 
65 Teilnehmer, davon 26 vom ÖAV 
Stallhofen, zum Flughafen nach 
Schwechat. Nach einer Zwischen-
landung in Lisabon ging es mit der 
TAP nach Madeira. Am Flughafen 
wurden wir vom örtlichen Reiselei-
ter empfangen und ins Hotel nach 
Canico gebracht. Im Hotel warteten 
bereits 4 Vorarlberger, die schon 
bei früheren Wanderwochen mit 
uns mitgemacht  haben. Für die 
Aktivitäten gab es 2 Gruppen, eine 
Geführte mit Tourenführern ( 52 
Personen ) und eine Individuelle (17 
Personen). Wir 17 hatten für 4 Tage 
PKWs gemietet um unsere Ziele zu 
erreichen. 

Am 1. Tag wanderten wir 
siebzehn vom Korbflechterdorf 
Camacha der Levada do Serra ent-
lang. In ca. 800 m Seehöhe geht es 
durch Terrassenlandschaften mit 
herrlichen Blumen, und durch 
Waldstücke mit Kiefern, Eukalyp-
tusbäumen, Baumfarnen, Kopf-
weiden und anderen Pflanzen. 
Vom Endpunkt der Levada ging 
es durch ein durch Brand 2017 
schwer geschädigtes Gebiet hinunter 
zum Botanischen Garten, den wir 
besichtigten. 

Die geführte Gruppe wanderte ent-
lang der Lavada dos Marocos, auch 
wegen der vielen Mimosabäume als 
Levada das Mimosas bekannt. 

Am 2. Wandertag fuhren wir 
über Machico, Porto da Cruz, 
Santana zum Achada do Teixeira 
auf 1512m. Von dort bestiegen 
wir den höchsten Gipfel der Insel, 
den Pico Ruivo, 1862m. Eine wun-
derschöne Gebirgswelt zeigte sich 
rundum. War die Anfahrt über Ost 
– u. Nordküste schon wunderschön, 
wurde sie von der Rückfahrt über 
Ribeiro Frio ( Forellenpass )  bei-
nahe übertroffen. In Monte machten 
wir Halt und besichtigten die Kirche 
mit dem Grab von Kaiser Karl I. 

Sehr aktiv war die 2. Gruppe, 
mit der Wanderung von Rabacal 
zum Risco Wasserfall und zu den 25 
Quellen. Die Levadas sind voll mit 
frischem Quellenwasser, und Forel-
len tummeln sich darin. Schöner 
Lorbeerwald, Ginster, meterhohe 
Erikasträucher sind vorherrschend 
in der Schlucht von Rabacal. 

 Am 3. Tag besuchten wir die 
Lavahöhlen von Sao Vicente ( Gru-
tas de Sao Vicente ). Wir genossen 
eine beeindruckende Führung durch 
die Höhlentunnel mit Wasserläufen 

Wanderwoche Madeira des ÖAV 
Stallhofen vom 23. – 30.6.2017
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und Lacken, mit stimmungsvoller 
Beleuchtung und klassischer Musik. 
Ein Dokumentationszentrum und 
ein Film über die Entstehungsge-
schichte unseres Universums vom 
Urknall an vervollständigte die 
Führung. 

Der wunderbaren Nordküste 
entlang führte unser Weg nach 
Porto Moniz, an der Nordspitze 
der Insel -  ein besonders schöner 
Ort mit natürlichen Lavabecken 
am Meer, die zum Baden einluden. 
Über die Hochfläche Paul da Serra 
ging es zurück zur Südseite, und 
beim Cabo Girao gab es noch die 
600m hohen Klippen vom Skywalk 
aus zu bestaunen. 

Die geführte Gruppe genoss die 
Levadawanderung dos Prazeres im 
Südwesten von Madeira. 

Am 4. Tag besuchten wir Raba-
cal, die Risco Wasserfälle und die 25 
Quellen. Auf der Rückfahrt mach-
ten wir in Ponta do Sol Rast, und 
konnten dabei Zuseher eines bunten 
Volksfestes mit Musik und Trach-
tengruppen werden. 

Für die große Gruppe ging es 
an diesem Tag auf den Pico Ruivo, 
wobei einige die besonders anstren-
gende, aber tolle Überschreitung 
vom Pico do Arieiro zum Pico 
Ruivo schafften.  

Am 5. Wandertag stand für 
uns die Halbinsel Sao Lourenco im 
Osten am Programm. Vom Park-
platz  Baia d Àbra durchwanderten 
wir die Halbinsel bis zum Morro do 
Furado - vorbei an außergewöhnlich 

schönen Aussichtsplätzen mit Sicht 
auf Felsformationen aus Lavagestein 
in verschiedenen Farben und auf das 
Meer. Auf dem Rückweg machten 
wir bei der von Palmen umgebenen 

Casa do Sadinha Rast, ehe es auf 
einer Schleife wieder zum Weg ging. 

Einige nutzten die Gelegenheit 
in der Sandbucht Prainha zu baden, 
während  die Restlichen zurück ins 
Hotel fuhren. 

Die geführte Gruppe fuhr 
mit dem Boot zur Delfin – und 
Walbeobachtung.

Am 6. Tag verbrachte unsere 
Gruppe einen Tag in der Hauptstadt 
Funchal. Einige machten eine Stadt-
besichtigungsfahrt mit dem Doppel-
deckerbus, die anderen schlenderten 
zu Fuß durch die Altstadt oder fuh-
ren mit der Seilbahn hinauf nach 

Monte um mit dem Korbschlitten 
wieder nach unten zu fahren. 

Die alternative Gruppe besuchte 
an diesem Tag die Halbinsel Sao 
Lourenco. 

Es war eine herrliche Wan-
derwoche, bestens organisiert und 
vorbereitet von Ludwig und Franzi, 
dafür ein herzliches Dankeschön. 
Dass es allen gefallen hatte, merkte 
man mit welcher Begeisterung 
täglich von den Ausflügen geredet 
wurde. Auch einen herzlichen Dank 
an Brigitte, die für uns die PKWs 
organisierte und immer für die 
Finanzen sorgte. Auch für  das Mit-
machen und der guten Stimmung  
aller ein Dankeschön. In diesem 
Sinne könnte so eine Kooperation 
zweier Vereine wieder passieren! 

Franz Moitz
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Bienen produzieren aus dem 
Nektar von Blüten oder dem 
Honigtau im Wald den süßen und 
leckeren Honig. Voraussetzung für 
einen guten Honigertrag ist dabei 
ein reichhaltiges Angebot in der 
Pflanzenwelt. 
 
Honigbienen fliegen primär jene 
Pflanzen an, welche den größten 
Ertrag für das Bienenvolk 
versprechen, dennoch sind alle 
blühenden Pflanzen rund um das 
Bienenjahr für das Nektar- und 
Pollenangebot von großer 
Bedeutung. 
 

 
Honigbienen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bauerngarten 
 
Unsere Imker stellen ihre 
Bienenvölker in der Regel dort auf, 
wo eine gute Versorgung der 
Bienenvölker gewährleistet ist.  
 
Damit den Bienen das ganze Jahr 
eine ausreichend gute 
Sammelgrundlage zur Verfügung 
steht, pflanzen Imker in ihren 
Gärten und Umgebung auch 
Bienentrachtpflanzen an. 
 
Auch Sie können durch gezielte 
Bepflanzung Ihres Gartens zu 
einer Blütenvielfalt übers ganze 
Jahr beitragen. Dazu gehören 
allseits bekannte Pflanzen wie 
Weiden, Hasel, Lavendel, 
verschiedene Gartenkräuter, 
Himbeer- und Brombeerblüten, 
Sonnenblume, Königskerze, fette 
Henne, und vieles mehr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nach der Obstblüte im Frühjahr 
und dem Waldhonig im Mai bieten 
die Kastanie und die Linde im Juni 
ein gutes Massenangebot für die 
Bienen. Hat der Imker dem Volk 
zuvor den Honig aus der 
vorherigen Tracht entnommen, ist 
es so möglich z.B. Kastanien- oder 
Lindenhonig als Sortenhonig zu 
ernten. 
 

blühende Edelkastanie 
 
Typische Honigsorten aus 
unserem Gebiet sind Blüten- und 
Waldhonig, Blüten-Cremehonig, 
aber auch Sortenhonige wie z.B. 
Kastanie. Diese Honigsorten 
erhalten Sie von Ihrem Imker von 
Nebenan, von Imkern des 
Bienenzuchtvereines Stallhofen. 
 

Obmann Albert Wagner, 
0664 / 49 29 235 

Obmannstellvertreter 
Robert Birnstingl, BA MA, 

0676 / 92 18 196 

Honig – Produkt aus der Vielfalt der Natur 

Beweglich bleiben im Herbst 2017
mit Ursula Hart, Dipl. Wirbelsäulen & Becken-

bodentrainer & Dipl. Pilatestrainer 
Es wird wieder gekräftigt, gedehnt, mobilisiert und 
entspannt. Der Preis für 10 Einheiten beträgt € 65,--.
Handtuch & Getränk bitte mitbringen!

Wirbelsäulen & Beckenbodentraining: 
immer dienstags in der Volksschule Stallhofen

gratis Schnupperstunde am 12. September 2017
Kursbeginn am 19. September 2017
Uhrzeit 19:15 – 20:15

Nähere Infos erfarhren Sie unter 
0680/5533033 oder auf 

www.beweglichbleiben.webnode.at.
Beweglich bleiben ist mein Ziel 
und gemeinsam machen wir 

es auch zu Ihrem!



Vereinsnachrichten - Sonstiges

36 Juli 2017

 

Mit und von Pferden lernen… 
* für Kinder ab 3 Jahre 

* Gruppe von max. 4 Kindern 

* Bewegungserfahrungen sammeln 

* motorische Kompetenzen stärken 

* die Natur erleben 

 

Was ist FEBS? 
Fantasie 

Erlebnis 

Bewegung 

Spiel 
 
Beim „FEBSen“ können Kinder zwischen 3-10 

Jahren ihre ersten Erfahrungen im Umgang 

mit Pferden auf kindgerechte Art erwerben. 

Der Umgang mit dem Pferd wird auf 

spielerische Weise erlernt. Die Kinder 

bekommen einen Einblick in die artgerechte 

Pferdehaltung und haben Gelegenheit 

zusammen mit dem Pferd vieles zu erleben.  

Die Welt des Pferdes mit den Bereichen 

Fütterung, Pflege, Haltung und Gesundheit 

wird von den Kindern im Spiel entdeckt und 

dabei viel Wissen erworben.  

 

 

 

 

 

 

 

Über uns... 
Mein Name ist Carmen Erjawetz und Pferde 

sind seit mehr als 22 Jahren meine 

Leidenschaft. Diese möchte ich auch Ihren 

Kindern vermitteln.                             

Gemeinsam führen wir einen kleinen 

Offenstall und legen sehr viel Wert auf die 

artgerechte Haltung unserer Pferde. 

 

Immer mit dabei sind unsere 3-FEBS Pferde: 

Haflinger Walter, der erfahrene Ruhepol 

Pinto Giacomo, der sensible Schmuser 

Haflinger Winsor, unser Jungspund in 

Ausbildung 

  

 

  

 

 

 

Carmen Erjawetz 
 Zertifizierte Reitpädagogische Betreuerin 
Übungsleiterin Kindersport                
Übungsleiterin Fitness– und Gesundheitssport 

  

 

 

Erlebnisstall Saurer 

Carmen Erjawetz & David Saurer    
0664 / 88963831 

carmen.erjawetz@grawe.at            
www.unionerja.at 

Mein Name ist 
Carmen Erjawetz und 
Pferde sind seit mehr 
als 22 Jahren meine 
Leidenschaft. Diese 
möchte ich auch Ihren 
Kindern vermitteln. 

Alles rund ums Pferd (Semesterkurs ab Herbst) 

5 Einheiten á 90 Minuten                       Kursbeitrag:100€                         

Gruppe 1: Start DI, 3.10, 15:00-16:30, jeden zweiten Dienstag                            

Gruppe 2: Start DI, 10.10.                                                                

Max. 4 Kinder pro Kurs             Anmeldung ab sofort möglich! 

Weiteres Infomaterial ist gerne bei uns erhältlich und 
liegt in der Gemeinde Stallhofen auf! 
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Auch „Turning Point“ Frontman 
Alex Rehak zeigte sich begeistert 
und ist ein gern gesehener Gast 
beim Brauchtumsverein!

Ein Dank gilt auch der Bevöl-
kerung von Stallhofen für die vie-
len Sachspenden sowie auch beim 
Bürgermeister Feirer Franz und den 
Gemeinde Arbeitern für die Verfü-
gung Stellung des Bauhofs!

Christopher Hausegger

Fetzenmarkt 2017
Der Fetzenmarkt des Brauchtumsverein Stallhofen am 

Samstag den 22.4.2017 war wieder ein voller Erfolg.

Haarentfernungen
schmerzfrei und dauerhaft* 

mit dem Therapielaser

KOSMETIKSTUDIO SH | SCHILLING THERAPIEZENTRUM 
Gesundheitsstraße 1, 8152 Stallhofen, T. +43 3142 28976
E-Mail office@schilling-therapie.at, Web www.schilling-therapie.at
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ab € 35,-
pro Behandlung

* wir empfehlen 5 bis 10 Behandlungen 
alle 4 bis 8 Wochen

Termine nach 
Vereinbarung unter 
03142 28976 

GUTSCHEIN**

€ 50,-
für eine Laserbehandlung

im Kosmetikstudio 

"

** Inserat ausschneiden und mitbringen;
 pro Person nur ein Gutschein gültig; 
 keine Barablöse; gültig bis 31.12.2017



Vereinsnachrichten - Sonstiges

38 Juli 2017

Das Kursangebot im Überblick:
Termin:	 Anfänger: Samstag von 09:00 bis 10:00 Uhr 

Fortgeschrittene: Samstag von. 10:00 bis 12:00 Uhr 
(Das erste Training ist für Neu Hinzukommende immer gratis!) 

Ort:	 Turnsaal der Neuen Mittelschule Stallhofen 
Veranstalter	 Neue Mittelschule Stallhofen in Kooperation mit dem Raiffeisen Club der Raiffeisenbank 

Stallhofen 
Hinweis:	 Jeder ist willkommen, Eltern können gemeinsam mit ihren Kindern üben! 

(Familienrabatt: Erster zahlt normal, zweiter nur 50 %, dritter zahlt nichts) 
Rabatt:	 Jetzt exclusiv – besondere Vergünstigung! 

Raiffeisen Club Mitglieder sparen über 20%
Nähere Informationen bei Mag. Martin Dolinar, (0664/88865128) 3. Dan und staatlich geprüfter 

Karate - Instruktur oder in der Raiffeisenbank Stallhofen bei Stephan Trolp! 

Generalversammlung am 9. Juni 2017

Raiffeisenbank Stallhofen
Karate-Do-Shotokai: Erfolgreiche Gürtelprüfung in der NMS Stallhofen!

Begeisterung pur bei den Karatekas 
über die bestandene Gürtelprüfung! 
Auch heuer haben sie nach einem 
langen und intensiven Trainings-
jahr tolle Leistungen gezeigt und 
die Gürtelprüfung mit Bravour 
bestanden! 

Mit diesem Highlight schaffte 
die Neue Mittelschule Stallhofen 
in Kooperation mit dem Raiffeisen 
Club der Raiffeisenbank Stallhofen 
und der Gemeinde Stallhofen 
Begeisterung und Faszination für 
eine noch nicht so bekannte und 
bei Jugendlichen nicht alltägliche 
Sportart. Auch heuer gibt es wieder 
einen Karate - Anfängerkurs in 
Stallhofen, am 30. September um 
09:00 Uhr geht’s los! 

Unsere diesjährige Generalver-
sammlung fand am 9. Juni 2017 
im Gasthaus Dirnberger in Bernau 
statt. Diesen Rahmen nutzten wir, 
um uns bei unseren Kunden für 

das entgegengebrachte Vertrauen zu 
bedanken und konnten mit Stolz die 
sehr gute Bilanz für das Geschäfts-
jahr 2016 präsentieren. 

Um auch in Zukunft als ver-
lässlicher, selbstständiger Partner 
in allen Geldangelegenheiten zur 
Verfügung stehen zu können, ist es 
erforderlich auch in den nächsten 
Jahren positive Geschäftszahlen zu 
erreichen. Wir bitten daher um wei-
tere rege Inanspruchnahme unserer 
Bankdienstleistungen – Ihre Bank 
mit Herz seit 1899!



Vereinsnachrichten - Sonstiges

39Stallhofner Gemeindenachricht - www.stallhofen.eu

Die Krochledern beim „Wenn 
die Musi spielt“ Open Air
Voller Freude & Stolz dürfen wir bekanntgeben, 

dass wir „Die Krochledern“ am 28. & 29. Juli 2017 wieder 
vom ORF für das große „WENN DIE MUSI SPIELT“ 

Open Air gebucht wurden! 
2 Stallhofner machen wieder einmal 

Bad Kleinkirchheim (St. Oswald) unsicher.
Das besondere daran ist, dass „Die Krochledern“ nicht wie üblich in der 
Branche sich tolle Titel komponieren lassen, sondern sich ihre Titel selbst 
schreiben. Robert List ist somit als Texter & Komponist seit Jahren auf 
guter Schiene unterwegs.
Gemeinsam erarbeitet die Gruppe (Robert List, Wolfgang Lecker, Jürgen 
Pölzl & Matthias Wallner) das Arrangement & gestalten somit ihren sehr 
beliebten & markanten  Krochledernsound!

Die LIVE Sendung auf ORF, MDR, usw. 
ist am 29. Juli 2017 20:15Uhr

Natürlich werden sie wie immer die Weststeiermark & Stallhofen 
würdig vertreten!

Es gibt die Möglichkeit mit Schlatzerreisen „Wenn die Musi spielt“ 
am 29.07.2017 live zu Besuchen! Ein Erlebnis der Extraklasse bei einer 
LIVE- Übertragung dabei zu sein! Nähere Infos & Anmeldung unter 
www.krochledern.com / Schlatzerreisen / oder einfach 0676/7487807

PS.: 1 Woche vor der ORF Livesendung werden die Krochleden 
beim legendären „Nacht & Nebelfest“ am 22.07.2017 der Landju-

gend Stallhofen es so richtig krachen lassen! 

Wir setzen 
„akzente“ 
für Frauen

Sie sind in einer schwierigen 
Lebenssituation, die Familie, Arbeit, 
Wohnen oder finanzielle Notsitua-
tionen betrifft und brauchen Unter-
stützung bei der Bewältigung anste-
hender Veränderungen? Sie brauchen 
Auskunft in rechtlichen Fragen? Sie 
suchen einen Job oder möchten nach 
längerer Unterbrechung wieder ins 
Berufsleben einsteigen, wissen aber 
nicht wie? Sie möchten sich beruf-
lich verändern oder eine Ausbildung 
absolvieren, die Ihren Interessen und 
Fähigkeiten entspricht? 

Mit diesen und anderen Themen 
kommen Frauen und Mädchen (ab 
14 Jahren) in die Beratungsstelle 
von akzente. Wir beraten und 
begleiten Sie, damit Sie Ihre Prob-
leme oder anstehende Veränderun-
gen aus eigener Kraft lösen und für 
Sie passend bewältigen können.

Ergänzt wird das kostenlose 
Beratungsangebot durch verschie-
dene Vorträge und Kurse. Nach der 
Sommerpause starten wir im Herbst 
wieder mit folgendem Programm:
•	Grundlagen-Workshops zu 

Computer, Tablet & Smartphone 
für Personen ab 55 Jahren (in 
Geistthal-Södingberg)

•	EDV-Basis-Kurs für berufstätige 
Frauen und Hausfrauen, die sich 
beruflich relevante Kenntnisse 
im Umgang mit dem Computer 
aneignen wollen (in Voitsberg)

•	Kurs „Fotobücher gestalten“ (in 
Geistthal-Södingberg)

•	Kurs „Online-Hygiene-
Schulung“ in Kooperation 
mit dem LFI Steiermark (in 
Geistthal-Södingberg)

Weitere Informationen, 
Anmeldung zu Kursen und 
Terminvereinbarung unter:
akzente, Grazer Vorstadt 7 

(Postgebäude), 8570 Voitsberg
Tel.: 03142/ 93 030 

E-Mail: office@akzente.or.at
www.akzente.or.at
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Einladung zum 4. Vehikeltreffen
beim Freizeitrentrum in Stallhofen 

am Sonntag, den 20. August 2017 ab 10 Uhr.

Bei Fragen wenden Sie sich an Tel.: 0664/4978510 oder per E-Mail an: Vehikelrunde-Stallhofen@gmx.at
Für Speiß und Trank ist gesorgt!
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-	 Damen Bundesliga
-	 Senioren Landesmeister
-	 Herren von Oberliga abgestiegen

Am 17.06.2017 spielten die 
Bernauer Damen Waltraud Krisper, 
Elfriede Kainz, Linde Mirnig, Renate 
Hois und Gisela Katzbauer bei der 
Bundesliga Ost in Passail um die zwei 
Aufstiegsplätze zur Österreichischen 
Meisterschaft. Nach sehr gutem Start 
brachte sie die Pause etwas aus dem 
Konzept und sie klassierten sich im 
Mittelfeld (6. Platz). Es siegte Neustift 

Innermanzing (NÖ) vor Markt Allhau (B) und Deutsch-Altenburg 
(NÖ). Unsere Damen schafften jedoch den Klassenerhalt und 
steigen nächstes Jahr wieder in der Bundesliga ein.

Am 11.06.2017 fand in Krieglach die Landesmeisterschaft der 
Senioren Ü 50 statt. Die Mannschaft der ESR Bernau mit Harald 
Mirnig, Alfred Eberl, Alois Lesky und Franz Felbermaier spielten 
von Beginn an ganz stark und konnten nach 13 Runden den Lan-
desmeistertitel erringen. Zweiter wurde Atus Gleisdorf vor Köflach 
Stadt. Nun gings für die Bernauer am 24.06.2017 zur Österreichi-
schen Meisterschaft nach Steinach am Brenner (T). Dort starteten 
sie leider mit einigen Fehlern und mussten sich schlussendlich mit 
dem 7. Platz zufrieden geben. Es siegte Traun (OÖ) vor Angerberg 
(T) und Edelweiss Klagenfurt.

Bei der Oberliga am 17.06.2017 in Bad Mitterndorf lief es für 
die Herren von Anfang an nicht gut. Harald Mirnig, Helmut 
Schwabel, Alfred Eberl und Thomas Dirnberger erreichten in der 
Vorrunde nur den 8. Platz. Sie qualifizierten sich leider nicht für die 
Aufstiegsrunde und müssen in die Unterliga absteigen.

Als Ersatz spielten Harald Mirnig, Thomas Dirnberger, Hel-
mut Schwabel mit Ilse Schwabel am 18.06.2017 beim Kalchberger 
Straßenturnier mit und gewannen dieses souverän mit nur einer 
Niederlage, 2 Unentschieden und 6 Punkten Vorsprung.

12. Södingtaler 
Dorfturnier des 
STT Mühlhuber 

Am Samstag, den 
05.08.2017 veranstal-
tet der STT Mühlhu-
ber das mittlerweile 
bereits 12. Södingta-
ler Dorfturnier mit 

Beginn um 10.30 Uhr am Mühlhu-
ber Sportplatz in Stallhofen.

Auch heuer werden wieder heiße Spiele 
erwartet wenn zum Beispiel die Freiwil-
lige Feuerwehr auf die Marktmusikkapelle 
trifft oder etwa die Autocrasher auf die 
Fischer der Killerkarpfen geht es doch um 
den begehrten Södingtaler Wanderpokal.
•	Gespielt wird bei diesen Kleinfeldtur-

nier mit 5+1 Spielern (Wechselspieler 
unbegrenzt) und einmal 12 Minuten 
pro Spiel. 

•	Es dürfen keine STFV Spieler am Dorf-
turnier mitspielen!

•	Es dürfen nur Södingtal bezogene Spie-
ler am Dorfturnier mitspielen!

Nennungen für das Dorfturnier kön-
nen unter 0664/1287837 oder unter 
0680/2137989 abgegeben werden.

Auch heuer wird es wieder 
ein großes Schätzspiel mit tollen Preisen 

für alt und jung geben!
Kinderbetreuung des Kinderlandes 
Geistthal-Södingberg mit Kinder-

schminken, Hupfburg, Spielen usw.
Dämmerschoppen mit Live Musik ab 
ca. 17 Uhr im Festzelt (Freier Eintritt)
Für das Leibliche Wohl wird bestens 

gesorgt sein auf Ihr kommen freut sich 
das Team des STT Mühlhuber 1969

Der STT Mühlhuber 
bedankt sich bei der 
Firma „FishersBest“ 
Frau Anna Hauseg-
ger für die Match-
ballspende und den 
Ehrenanstoß zum 
Spiel gegen den FC 
Hohenburgerhof St. 
Johann.
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Der Sportverein Stallhofen lädt ein zum

Anpfiff – Fest Sonntag 
30. Juli 2017

Beginn um 11 Uhr beim FZZ Stallhofen
Es spielen die Jugendmannschaften 

sowie die Altherren
Hauptspiel um 18 Uhr - Erste : Voitsberg

Cupspiel am Samstag den 29. Juli um 17 Uhr
SVS Stallhofen : Bad Gams

Am 10. Juli 2017 absolvierte die große Stütze der Kampfmann-
schaft von SVS Stallhofen Schutti Manuel sein letztes Spiel nach 
24 Jahren. Der gesamte Sportverein bedankt sich für seinen tollen 
Einsatz. Er hat mit seiner Persönlichkeit über Jahre die Kampf-
mannschaft positiv geprägt.

Alle Verantwortlichen des SVS Stallhofen wünschen 
ihn und seiner Familie alles Gute. 

Bezirkskammer für Land- und Forstwirtschaft
Gesundheitsgymnastik für SIE und IHN, die Spass macht...

Mobilisation, Kräftigung und Dehnung rund um die Wirbelsäule, Koordination 
für den Geist, sowie Pilates mit Beckenbodenübungen

Beginn:	 Dienstag, 26. September 17:30  -  18:30  Uhr (10 Einheiten)
Ort:	 Turnsaal der Volksschule  Stallhofen
Leitung:	 Anna Kogler, Beckenboden- und WS-Trainer, dipl.-Pilatestrainer, Senioren-Fit-Ü-Leiter
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Liebe Kinder, liebe Eltern!

Die Jugendabteilung des SV Stallhofen möchte alle 
Kinder, die an Fußball interessiert sind, einladen bei uns 
am vereinsorientierten Fußballbetrieb teilzunehmen. 
Wir, die Jugendleitung des SV Stallhofen bieten Euch 
eine optimale fußballerische Ausbildung (nach einem 
altersorientierten Ausbildungskonzept) in jeder Alters-
gruppe! Uns ist es wichtig, dass die Kinder, die bei uns 
spielen, gerne zum Training und Spielbetrieb kommen 
und Bestand einer tollen freundschaftlichen Struktur 
sind!

Wir wissen, dass es nur dann funktioniert, wenn 
die Eltern ihre kostbare Zeit aufbringen können, 
um die Kinder zum Trainings- bzw. Spielbetrieb zu 
bringen!

Zurzeit verfügen wir über vier Kinder- bzw. Jugend-
mannschaften (Zwergerl U7, U9, U11 und U15) im 
Verein und möchten uns in Zukunft um unsere Aus-

bildungskonzept leben zu können breiter aufstellen, das 
heißt mehrere Kindermannschaften. U7 Zwergerl, U8, 
U9 und U10, sowie U11, U13, und U15.

Leider ist das Unternehmen mit der U13 geschei-
tert, da wir nicht die Anzahl der Kinder, die für einen 
Meisterschaftsbetrieb benötigt werden, erreicht haben! 
Einige Kinder dieser Mannschaft können nun nicht 
mehr bei uns spielen, da sie für die U15 zu jung und für 
die U11 zu alt sind!

Wir in der Jugendleitung waren und sind immer 
sehr bemüht, die Wichtigkeit des Mannschaftssports 
zu transportieren! Dies ist uns in einigen Bereichen 
geglückt, besonders bei den Volksschulkindern des 
Oberen Södingtals und in St. Bartholomä.

Das größte Problem ist die Mannschaft im Schüler-
ligabereich von 11 bis 13 Jahren, da konnten wir keinen 
einzigen Zuwachs verzeichnen, obwohl die Altersklasse 
eigentlich sehr wichtig für eine Jugendabteilung in 
einem Fußballverein ist! Sie ist das Bindeglied zwischen 
dem kleineren zum großen Feld!

Seit Anfang April haben wir auch eine reine 
Mädchen- bzw. Damenmannschaft, auf die wir auch 
besonders stolz sind!

Es würde uns sehr freuen, wenn die Kinder zu 
einem Probetraining bei uns vorbeischauen könnten, 
um sich selber sowie deren Eltern ein Bild von unserem 
Verein machen zu können! Wir selektieren die Kinder 
nicht aus, bei uns darf jeder mitmachen!!!

Unsere Trainingszeiten: Im Sommer trainieren nicht alle Mannschaften, 
aber ab September geht es wieder weiter!!!

Zwergerl/U7	 Jahrgang 2010, 2011, 2012	 Mi	 17:00 U
U9	 Jahrgang 2009, 2010, 2011	 Mo, Mi:	 16:30 Uhr
U11	 Jahrgang 2007, 2008, 2009	 Di, Do:	 16:30 Uhr
U15	 Jahrgang 2003, 2004, 2005	 Mo, Mi, Fr:	 17:00 Uhr

Achtung! Die Trainingszeiten können variieren!

Bitte zur Sicherheit bei der Hompage des SVS Stallhofen nachsehen, 
unter Trainer oder Jugendleitung: Steiner Helmut: JL SV Stallhofen 

Handy: 0676/9044611 oder Email: helmut.steiner.1@gmx.at
Vereinshomepage: http://vereine.fussballoesterreich.at/SvSflRaiffeisenStallhofen
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Die Jugendabteilung des SV Stallhofen möchte alle Kinder, die am Fußball interessiert sind, einladen 
bei uns am vereinsorientierten Fußballbetrieb teilzunehmen. Wir, die Jugendleitung des SV Stallhofen 
bieten Euch eine optimale fußballerische Ausbildung (nach einem altersorientierten 
Ausbildungskonzept) in jeder Altersgruppe!  Uns ist es wichtig, dass die Kinder, die bei uns spielen, 
gerne zum Training und Spielbetrieb kommen und Bestand einer tollen freundschaftlichen Struktur 
sind!  

Wir wissen, dass es nur dann funktioniert, wenn die Eltern ihre kostbare Zeit aufbringen können, um 
die Kinder zum Trainings- bzw. Spielbetrieb zu bringen!  

Zurzeit verfügen wir über vier Kinder- bzw. Jugendmannschaften (Zwergerl U7, U9, U11  und U15) im 
Verein und möchten uns in Zukunft um unsere Ausbildungskonzept leben zu können breiter aufstellen, 
das heißt mehrere Kindermannschaften. U7 Zwergerl, U8, U9 und U10, sowie U11, U13, und U15  

Leider ist das Unternehmen mit der U13 gescheitert, da wir nicht die Anzahl der Kinder, die für einen 
Meisterschaftsbetrieb benötigt werden, erreicht haben! Einige Kinder dieser Mannschaft können nun
nicht mehr bei uns spielen, da sie für die U15 zu jung und für die U11 zu alt sind!  

Wir in der Jugendleitung waren und sind immer sehr bemüht, die Wichtigkeit des Mannschaftssports 
zu transportieren! Dies ist uns in einigen Bereichen geglückt, besonders bei den Volksschulkindern 
des Oberen Södingtals und in St. Bartholomä.  

Seit Anfang April haben wir auch eine reine Mädchen- bzw. Damenmannschaft, auf die wir auch 
besonders stolz sind! 

Das größte Problem ist die Mannschaft im Schülerligabereich von 11 bis 13 Jahren, da konnten wir 
keinen einzigen Zuwachs verzeichnen, obwohl die Altersklasse eigentlich sehr wichtig für eine 
Jugendabteilung in einem Fußballverein ist! Sie ist das Bindeglied zwischen dem kleineren zum 
großen Feld! 

Es würde uns sehr freuen, wenn die Kinder zu einem Probetraining bei uns vorbeischauen könnten, 
um sich selber sowie deren Eltern ein Bild von unserem Verein machen zu können! Wir selektieren die 
Kinder nicht aus, bei uns darf jeder mitmachen!!! 

Unsere Trainingszeiten: Im Sommer trainieren nicht alle Mannschaften, aber ab September geht es 
wieder weiter!!! 

Zwergerl/U7   Jahrgang 2010,11,12        Mi  17:00 

U9  Jahrgang 2009,10,11  Mo, Mi:  16:30 

U11  Jahrgang 2007,08,09  Di, Do:  16:30 

U15  Jahrgang 2003,04,05  Mo, Mi, Fr: 17:00 

Achtung! Die Trainingszeiten können variieren!! Bitte zur Sicherheit bei der Hompage des SVS 
Stallhofen nachsehen, unter Trainer oder Jugendleitung:  

Steiner Helmut:  JL SV Stallhofen   Handy: 0676/9044611 Email: helmut.steiner.1@gmx.at  

Vereinshomepage: http://vereine.fussballoesterreich.at/SvSflRaiffeisenStallhofen

 

Liebe Kinder, liebe Eltern!     Stallhofen, den 19.06.17 

Die Jugendabteilung des SV Stallhofen möchte alle Kinder, die am Fußball interessiert sind, einladen 
bei uns am vereinsorientierten Fußballbetrieb teilzunehmen. Wir, die Jugendleitung des SV Stallhofen 
bieten Euch eine optimale fußballerische Ausbildung (nach einem altersorientierten 
Ausbildungskonzept) in jeder Altersgruppe!  Uns ist es wichtig, dass die Kinder, die bei uns spielen, 
gerne zum Training und Spielbetrieb kommen und Bestand einer tollen freundschaftlichen Struktur 
sind!  

Wir wissen, dass es nur dann funktioniert, wenn die Eltern ihre kostbare Zeit aufbringen können, um 
die Kinder zum Trainings- bzw. Spielbetrieb zu bringen!  

Zurzeit verfügen wir über vier Kinder- bzw. Jugendmannschaften (Zwergerl U7, U9, U11  und U15) im 
Verein und möchten uns in Zukunft um unsere Ausbildungskonzept leben zu können breiter aufstellen, 
das heißt mehrere Kindermannschaften. U7 Zwergerl, U8, U9 und U10, sowie U11, U13, und U15  

Leider ist das Unternehmen mit der U13 gescheitert, da wir nicht die Anzahl der Kinder, die für einen 
Meisterschaftsbetrieb benötigt werden, erreicht haben! Einige Kinder dieser Mannschaft können nun
nicht mehr bei uns spielen, da sie für die U15 zu jung und für die U11 zu alt sind!  

Wir in der Jugendleitung waren und sind immer sehr bemüht, die Wichtigkeit des Mannschaftssports 
zu transportieren! Dies ist uns in einigen Bereichen geglückt, besonders bei den Volksschulkindern 
des Oberen Södingtals und in St. Bartholomä.  

Seit Anfang April haben wir auch eine reine Mädchen- bzw. Damenmannschaft, auf die wir auch 
besonders stolz sind! 

Das größte Problem ist die Mannschaft im Schülerligabereich von 11 bis 13 Jahren, da konnten wir 
keinen einzigen Zuwachs verzeichnen, obwohl die Altersklasse eigentlich sehr wichtig für eine 
Jugendabteilung in einem Fußballverein ist! Sie ist das Bindeglied zwischen dem kleineren zum 
großen Feld! 

Es würde uns sehr freuen, wenn die Kinder zu einem Probetraining bei uns vorbeischauen könnten, 
um sich selber sowie deren Eltern ein Bild von unserem Verein machen zu können! Wir selektieren die 
Kinder nicht aus, bei uns darf jeder mitmachen!!! 

Unsere Trainingszeiten: Im Sommer trainieren nicht alle Mannschaften, aber ab September geht es 
wieder weiter!!! 

Zwergerl/U7   Jahrgang 2010,11,12        Mi  17:00 

U9  Jahrgang 2009,10,11  Mo, Mi:  16:30 

U11  Jahrgang 2007,08,09  Di, Do:  16:30 

U15  Jahrgang 2003,04,05  Mo, Mi, Fr: 17:00 

Achtung! Die Trainingszeiten können variieren!! Bitte zur Sicherheit bei der Hompage des SVS 
Stallhofen nachsehen, unter Trainer oder Jugendleitung:  

Steiner Helmut:  JL SV Stallhofen   Handy: 0676/9044611 Email: helmut.steiner.1@gmx.at  

Vereinshomepage: http://vereine.fussballoesterreich.at/SvSflRaiffeisenStallhofen



Ärztliche Wochenend- und Notfallsdienste

44 Juli 2017

Ärztliche Wochenend- und Feiertagsdienste
DA MR Dr. Norbert Kroisel	 8152 Stallhofen, Stallhofen 138	 03142/22115
DA Dr. Peter Steinkellner	 8152 Stallhofen, Stallhofen 263	 03142/23600
Dr. Peter Kobierski	 8113 St. Oswald bei Plankenwarth Nr. 219	 03123/22440
Dr. Irmgard Gradwohl	 8113 St. Bartholomä Nr. 97	 03123/2350
Dr. Roswitha Hillebrand	 8151 Hitzendorf, Hitzendorf 281	 03137/20340

Zahnärztliche Wochenend- und Feiertagsdienste

29.07. u. 30.07.	 DA MR Dr. Norbert Kroisel
05.08. u. 06.08.	 DA Dr. Peter Steinkellner 
12.08. u. 13.08.	 Dr. Peter Kobierski 
14.08. 19:00 - 07:00	 Dr. Irmgard Gradwohl 
15.08. (Maria Himmelf.)	 Dr. Irmgard Gradwohl 
19.08. u. 20.08.	 DA Dr. Peter Steinkellner 
26.08. u. .27.08.	 Dr. Peter Kobierski
02.09. u. 03.09.	 Dr. Roswitha Hillebrand 
09.09. u. 10.09.	 Dr. Irmgard Gradwohl 
16.09. u. 17.09.	 DA MR Dr. Norbert Kroisel 
23.09. u. 24.09.	 Dr. Peter Kobierski 
30.09. u. 01.10.	 DA Dr. Peter Steinkellner

Sommerurlaubeszeiten der Ärzte:
Dr. Peter Kobierski	 10.7. bis 4.8. u. 4.9. - 8.9.
Dr. Roswitha Hillebrand	 01.8. bis 19.8.
Dr. Irmgard Gradwohl	 21.8. - 2.9. u. 25.9. - 7.10.
DA MR Dr. Norbert Kroisel	 13.8. - 11.9.2017

Die Urlaubsvertretung übernehmen jeweils anwesende 
Kollegen/innen.

Dr. Gerhard Bäck	 8572 Bärnbach, Dr. Niederdorfer Straße 4	 03142/63500
Dr. Peter Gössler	 8580 Rosental, Hauptstraße 85	 03142/22215
Dr. Ursula Gratzer	 8572 Bärnbach, Piberstraße 29	 03142/61300
Dr. Karl Greinix	 8591 Maria Lankowitz, Hauptstraße 48	 03144/2120
Dr. Haymo Gruber	 8152 Stallhofen, Stallhofen 20	 03142/25300
Dr. Barbara Hiebl	 8570 Voitsberg, Rosseggergasse 8	 03142/22254
Dr. Gerhard Hunger	 8580 Köflach, Hauptplatz 9	 03144/3736
Dr. Ingrid Kammerer	 8562 Mooskirchen, Raiffeisenplatz 1	 03137/3344
Dr. Johannes Krainz	 8562 Mooskirchen, Oberer Markt 1	 03137/34484
Dr. Christian Krempl	 8580 Köflach, Judenburgerstraße 2	 03144/72047
Mag. Dr. A. Messanegger	 8152 Stallhofen, Marktplatz 5	 03142/98237
Dr. Johannes Schröttner	 8564 Krottendorf Nr. 222	 03143/3553
Dr. Brigitte Schultes	 8563 Ligist, Steinberg 311	 03143/20809
Mag. DDr. R. Stadlober	 8570 Voitsberg, Conrad von Hötzendorf Straße 17	 03142/24230
Dr. Brigitte Wendl	 8583 Edelschrott, Schulstraße 80	 03145/630
Dr. Bernhard Wieser	 8580 Köflach, Bahnhofstraße 2	 03144/71271
Dr. Rudolf M: Wieser	 8580 Köflach, Judenburgerstraße 20	 03144/4900
Dr. Rainer Zmugg	 8570 Voitsberg, Hauptplatz 43	 03142/23355

29.07. u. 30.07.	 Dr. Ingrid Kammerer
05.08. u. 06.08.	 Dr. Bernd Wieser 
12.08. u. 13.08.	 Dr. Johannes Krainz 
15.08.	 Dr. Rudolf Michael Wieser 
19.08. u. 20.08.	 Mag. Dr. A. Messanegger 
26.08. u. .27.08.	 Priv.-Doz. Dr. Brigitte Wendl
02.09. u. 03.09.	 Dr. Karl Greinix 
09.09. u. 10.09.	 DDr. Barbara Krempl 
16.09. u. 17.09.	 Mag. Dr. A. Messanegger 
23.09. u. 24.09.	 Mag. DDr. Robert Stadlober 
30.09. u. 01.10.	 Dr. Ursula Gratzer
07.10. u. 08.10.	 Dr. Gerhard Bäck 

14.10. u. 15.10.	 Dr. Johannes Krainz 
21.10. u. 22.10.	 Dr. Karl Greinix 
26.10.	 Dr. Brigitte Schultes 
28.10. u. 29.10.	 Dr. Ingrid Kammerer
01.11.	 Mag. DDr. Robert Stadlober 
04.11. u. 05.11.	 Dr. Gerhard Hunger 
11.11. u. 12.11.	 Dr. Johann Schröttner 
18.11. u. 19.11.	 Dr. Rainer Zmugg 
25.11. u. 26.11.	 Dr. Haymo Gruber
02.12. u. 03.12.	 Dr. Brigitte Schultes 
08.12. u. 09.12.	 Dr. Rudolf Michael Wieser

Die Ordinationszeiten sind jeweils von 10 bis 12 Uhr
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Das sollten Sie sich notieren!
Amtsstunden des Bürgermeisters:

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 11:00 bis 12:00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung.

Amtsstunden der Gemeinde:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 07:00 bis 12:00 Uhr sowie 
Montag und Donnerstag von 13:00 bis 17:00 Uhr

Kontaktdaten der Marktgemeinde Stallhofen:
8152 Stallhofen, Stallhofen 113 

Telefonnummer: 03142/22038, Fax: DW 9 
E-Mail: gde@stallhofen.steiermark.at | Homepage: www.stallhofen.eu

Notrufnummern:
Euro Notruf	 112	 Polizei Krottendorf	 (059) 133 6194 
Feuerwehr	 122	 Hauskrankenpflege	 (03137) 61934
Polizei	 133	 Rettung	 144

Sprechstunde der Notare:
Die öffentlichen Notare Dr. Herbert Seelig und Dr. Gerd Tüchler, halten 
bei Bedarf Donnerstags von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr im Marktgemein-
deamt einen kostenlosen Amtstag ab.
Sollten Sie diesen in Anspruch nehmen, ist dies bis spätestens 12 Uhr im 
Marktgemeindeamt Stallhofen bekannt zu geben.
Die beiden Notare in 8570 Voitsberg, Hauptplatz 34, sind telefonisch 
unter der Nummer (03142) 23891 erreichbar.

Sprechstunde Rechtsanwalt:
Rechtsanwalt Mag. Gerald Leitgeb hält jeweils Montags in der Zeit von 
16:30 bis 17:30 Uhr in seiner Kanzlei am Marktplatz 5 eine kostenlose 
Sprechstunde ab.
Herr Mag. Gerald Leitgeb ist telefonisch unter (03142)22098 erreichbar.

Sprechstunde Steuerberater:
Mag. Günter Kollegger hält jeweils am 1. und 3. Montag im Monat 
von 16:00 bis 17:00 Uhr eine kostenlose Steuer-Sprechstunde im Markt-
gemeindeamt ab - Anmeldung nicht erforderlich.
Herr Mag. Günter Kollegger ist telefonisch unter 0664/4077130 erreichbar.

Impressum:
Eigentümer, Verleger und Herausgeber:
Marktgemeindeamt, 8152 Stallhofen 113 Im Sinne der Offenlegungs-
pflicht wird bekannt gegeben, dass die Marktgemeinde Stallhofen Allein-
eigentümerin dieses Informationsblattes ist.
Hinweis: Für den Inhalt von Artikeln, welche nicht vom Marktgemein-
deamt verfasst worden sind sowie für jenen Inhalt, welcher sich auf ange-
führten Webseiten befindet, übernimmt die Marktgemeinde Stallhofen 
keine Verantwortung.
Ziel des Mediums:	 Bürgerinformation
Redaktion:	 Bürgermeister und Amtsleiter Franz Feirer
Text/Layout:	 Erwin Lesky

Matura oder 
Lehrabschluss-

prüfung
Die Marktgemeinde 
Stallhofen gratuliert 

allen Schlülerinnen und 
Schülern, die die Matura 
bestanden haben recht 

herzlich.
Gratuliation gebührt aber auch 
all jenen Männer und Frauen, 
die eine Lehrabschlussprüfung 

erfolgreich abgelegt haben.
Als kleine Anerkennung 

für diese Leistungen gibt es von 
der Marktgemeinde Stallhofen 
einmalig eine Förderung in der 
Höhe von € 73,00. Um in den 
Genuss dieser Zuwendung zu 
kommen ist das Matura- bzw. das 
Lehrabschlusszeugnis im Markt-
gemeindeamt Stallhofen vorzule-
gen und die Bankverbindung für 
die Überweisung der Förderung 
bekanntzugeben.

Hausmesse
Vom 7. bis 9. September 

findet bei FishersBest eine 
Hausmesse statt.

Wir freuen uns bereits 
Sie bei der Hausmesse 

in unserem Laden 
begrüßen zu dürfen.

FishersBest, 
Stallhofen 116/1 
8152 Stallhofen
Homepage:

www.fishersbest.at
Rufen Sie uns an: 

+43 664 - 57 93 819
E-Mail: 

kundenservice@fishersbest.at
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Tag der Veranstaltung: Veranstalter u. Art der Veranstaltung : Zeit: Ort:

Freitag, 28. Juli 2017 GH Rößl, Marillenknödeltage GH Rößl

Freitag, 28. Juli 2017 GH Rößl, Grillabend GH Rößl

Sonntag, 30. Juli 2017 Sportverein, Anpfiff Fest 11:00 Freizeitzentrum

Mittwoch, 02. August 2017 Seniorenbund, Seniorentreffen 18:00 GH Dirnberger

Freitag, 04. August 2017 Sparmarkt Pammer, Grillhendl, Stelzen & 
Ripperl

Parkplatz - Spar 
Pammer

Samstag, 05. August 2017 STT Mühlhuber, 12. Södingtaler Dorfturnier 10:30 Mühlhuber Sportplatz

Samstag, 05. August 2017 STT Mühlhuber, Dämmerschoppen 17:00 Mühlhuber Sportplatz

Sonntag, 06. August 2017 Bauernbund Stallhofen, Bauernfest 11:00 Reicher Johann 
(Roaner), Stallhofen 99

Sonntag, 06. August 2017 Alpenverein, Wanderung Bürgeralpe-Hubertus-
see-Buchtelwirtin

Freitag, 11. August 2017 Bienenzuchtverein, Monatsbesprechung 19:00 GH Rößl

Samstag, 12. August 2017 Stallhofner Café, Grillabend 18:00 Stallhofner Café

Samstag, 12. August 2017 GH Rößl, Italienische Nudeltage GH Rößl

Montag, 14. August 2017 Pfarre Stallhofen, Osterwitzwallfahrt 06:00 Kirche

Freitag, 18. August 2017 GH Rößl, Grillabend GH Rößl

Sonntag, 20. August 2017 Gütl Klaus, Vehikel-Treffen 10:00 Freizeitzentrum, 
Parkplatz

Sonntag, 20. August 2017 Alpenverein, Wanderung Sattental-Goldlacken-
Stierkarkopf

Montag, 28. August 2017 Pfarre, Polenfahrt 1 Woche

Freitag, 01. September 2017 Sparmarkt Pammer, Grillhendl, Stelzen & 
Ripperl

Parkplatz - Spar 
Pammer

Sa., 02. September 2017 Alpenverein, Wanderung Hochstuhl-Klettersteig

Sa., 02. September 2017 Marktmusikkapelle, Konzert in Bärnbach 19:00 Musikfest Bärnbach

Mi., 06. September 2017 Seniorenbund, Seniorentreffen 18:00 GH Mühlhuber

Freitag, 08. September 2017 Bienenzuchtverein, Monatsbesprechung 19:00 GH Rößl

Freitag, 08. September 2017 GH Rößl, Griechische Tage GH Rößl

Sa., 09. September 2017 Marktmusikkapelle , Konzertfahrt nach 
Ehrenhausen 13:00 Weinlesefest 

Ehrenhausen

Sa., 16. September 2017 Brauchtumsverein, Fetzenmarkt 13:00 Bauhof Gemeinde

Sa., 16. September 2017 Alpenverein, Wanderung Hirscheggeralm

So., 17. September 2017 Brauchtumsverein, Fetzenmarkt 09:00 Bauhof Gemeinde

Mi., 20. September 2017 Seniorenbund, Örtlicher Wandertag 11:00 Freizeitzentrum

Freitag, 22. September 2017 Marktmusikkapelle, Konzertreise nach Prag 06:00 Prag

Sa., 30. September 2017 Sänger- u. Musikantentreffen 19:00 Freizeitzentrum
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Einladung
zum Bauernfest

Sonntag, 06. August 2017 - Beginn 11:00 Uhr 
beim Groß-Rainer (Fam. Reicher, Stallhofen 99)

- Große Landmaschinenausstellung -
- große Hupfburg für unsere kleinen Gäste -
Auf Ihr Kommen freut sich der Bauernbund Stallhofen 

mit den Ortsgruppen Aichegg, 
Bernau - Kalchberg - Hausdorf - Raßberg, 

Muggauberg und Stallhofen.

Köstliche bäuerliche Spezialitäten warten auf Sie!

Es unterhalten Sie die „4 Buam“!

Zugestellt durch Post.atAn einen Haushalt

Eintritt frei!

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt!
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Das Jubiläumsjahr zum 130-jährigen Bestehen der 
MMK Stallhofen erreichte in einem dreitägigen Jubilä-
umsfest seinen fulminanten Höhepunkt. Nach monate-
langer Vorbereitung fand dieses vom 23. bis 25. Juni im 
Freizeitzentrum statt und stand dabei ganz im Zeichen 
von Blasmusik.

Eröffnet wurde das Festwochenende am Freitag-
abend mit der Präsentation unserer druckfrischen CD, 
die den klingenden Titel „#2017“trägt. Die CD gibt 
Einblick in das breit gefächerte Repertoire der MMK, 
das von traditionellen Märschen über symphonische 
Blasmusik bis hin zu modernen Klängen reicht, und 
kann als Tonträger bei den Vereinsmitgliedern um 
€ 15,- oder als Download um € 12,- erworben werden. 
Am Eröffnungstag der Festveranstaltung gab auch das 
Landesjugendblasorchester Steiermark unter der künst-
lerischen Leitung von Dir. MMag. Dr. Wolfgang Jud ein 
eindrucksvolles Galakonzert. Dem Publikum wurde ein 

Best-of aus dem 10-jährigen Bestehen des Klangkörpers 
geboten. Die zahlreich erschienenen Gäste, darun-
ter auch Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer, 
Landesobmann des steirischen Blasmusikverbandes 
Erich Riegler und Hans Stolz, konnten ein abwechs-
lungsreiches Programm mit außergewöhnlichen Kom-
positionen und solistischen Beiträgen genießen.

Am Samstagnachmittag fand unser Jubiläumsfest 
zunächst mit einer Marschwertung seine Fortsetzung. 
Sechs Vereine aus dem Blasmusikbezirk Voitsberg 
stellten sich in unterschiedlichen Wertungsstufen der 
kritischen Jury und schnitten durchwegs erfolgreich ab. 
Im Anschluss an die Wertung wurde das diesjährige 
Bezirksmusikertreffen mit mehr als 20 teilnehmenden 
Blasmusikkapellen abgehalten. Dieses kam in einem 
feierlichen Festakt zu seinem Abschluss. Nach dem 
offiziellen Teil am Sportplatz, wurde in der Fest-
halle weitergefeiert und vor allem weitermusiziert. So 

Geschätzte Gemeindebevölkerung, liebe Freunde der MMK!



Vereinsnachrichten - Sonstiges

49Stallhofner Gemeindenachricht - www.stallhofen.eu

wurde der Abend von zahlreichen Gästekonzerten 
befreundeter Kapellen, wie dem Musikverein Poders-
dorf am See, dem Musikverein Ehrenhausen, der Markt-
musikkapelle St. Marein bei Graz und dem Musikverein 
Liebenau gestaltet. Für beste Unterhaltung und ausge-

lassene Stimmung sorgten zudem bis spät in die Nacht-
stunden „DR7 – die rostigen 7“.

Der Sonntag wurde mit einer Messe - musikalisch 
umrahmt von der Ortsmusik Stiwoll - eingeläutet. 
Unter der Moderation von Werner „Blumi“ Blumauer 
spielte die Ortsmusik Stiwoll auch den anschließen-
den Frühschoppen. Weitere Gastauftritte wurden vom 
Musikverein Graden sowie von der Bergkapelle Ober-

dorf Bärnbach zum Besten gegeben. Der feierliche 
Rahmen am Sonntag wurde auch dafür genutzt, um 
Magg Hans - unserem langjährigsten Mitglied – zu 
seinem 80. Geburtstag zu gratulieren und ein kleines 
Geschenk zu überreichen. Mit der musikalischen Nach-
mittagsumrahmung durch eine Tanzlmusi-Besetzung 
der MMK fand unser Festwochenende einen gemütli-
chen Ausklang. 

Wir möchten uns bei allen Besuchern unseres 
Jubiläumsfestes sowie bei allen Helfern und Förderern 
auf das Herzlichste bedanken! Ohne Ihre/Eure wert-
volle Unterstützung wäre es nicht möglich, eine Veran-
staltung in diesem Umfang auszutragen.

Auch an dieser Stelle noch einmal ein herzliches 
„DANKE“ für alle Spenden, die wir bei der dies- 

jährigen Haussammlung zu unserem „Tag der Blas-
musik“ erhalten haben! 

Nach den ereignisreichen Wochen, die hinter uns 
liegen, lassen wir es über die Sommermonate etwas 
ruhiger angehen. Im September starten wir wieder voll 
durch. Mit einer dreitägigen Konzertreise nach Prag, wo 
wir an einem internationalen Blasmusikfestival teilneh-
men, krönen wir unser heuriges Jubiläumsjahr.

Wir wünschen Ihnen/Euch eine schöne 
Sommerzeit und allen Kindern und 

Jugendlichen erholsame Ferien!
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Im Schuljahr 2016/17 nahmen 
125 Kinder und 5 Erwachsene Ins-
trumentalunterricht bei 11 Lehr-
kräften. Bei acht Vorspielstunden 
und zahlreichen anderen Auftritten 
(Christkindlmarkt, Weihnachtsfei-
ern, Teilnahme an Wettbewerben, 
Leistungsabzeichen, Abschlusskon-
zert) haben die Kinder ihre Fort-
schritte und ihr Können gezeigt. 
Zusätzlich zum Einzelunterricht 
konnten die Schülerinnen und 
Schüler im Jugendblasorchester 
mitspielen. Die Bläserklasse erfreute 
sich großer Beliebtheit, alle Leih-
Instrumente wurden genützt und 
einige Eltern besorgten sich sogar 
eigene Instrumente, damit ihr Kind 
auch teilnehmen konnte. Auch der 
neu begonnene Geigenunterricht 

hat sich gut entwickelt, inzwischen 
gibt es drei Geigenschüler/innen. 
Die Marktgemeinde Stallhofen 
stellt dafür zwei Leih-Instrumente 
zur Verfügung (Kosten € 42,- pro 
Semester).

Leistungsabzeichen
Acht Kinder sind Ende Jänner 

angetreten, um ein Jungmusikerleis-
tungsabzeichen des Blasmusikver-
bandes zu erwerben. Sieben Kinder 
haben einen ausgezeichneten Erfolg 
erspielt, ein Kind einen sehr guten 
Erfolg. Für die Prüfung musste 
ein Musiktheoriekurs besucht und 
positiv abgeschlossen werden, am 
nächsten Tag wurde dann die vor-
bereitete Literatur vorgespielt. Die 
Abzeichen wurden im Rahmen des 

Frühjahrskonzertes der Marktmu-
sikkapelle am 8. April verliehen. 
Wir gratulieren allen Prüflingen zu 
ihrem Erfolg!

Jugendblasorchester und 
Bläserklasse

Beide Gruppen probten flei-
ßig und präsentierten beim Früh-
jahrskonzert der Marktmusikka-
pelle gemeinsam zwei Stücke. Die 
Bläserklasse gab zudem Ende Mai 
ein Konzert in der Volksschule, 
bei dem das Publikum einbezogen 
wurde und das den Kindern sehr 
viel Spaß gemacht hat. Auch beim 
Abschlusskonzert der Musikschule 
Anfang Juli spielten beide Gruppen 
auf. Wir danken den Eltern für 
ihren Einsatz und den Sponsoren 
für die Unterstützung beim Ankauf 
neuer Notenständer (Fa. SFL, Fa. 
Pfeifer, Fa. Jud Bau, Fa. Hannes 
Lesky, Bäckerei Kogler). 

Musikalische Grundausbil-
dung mit der Blockflöte
Mit Eintritt in die Volksschule 

fragen sich viele Eltern, was ihr 
Kind musikalisch weitermachen 
könnte. Manche Instrumente wie 
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z.B. Klavier, Gitarre, Geige, Steiri-
sche Harmonika eignen sich bereits 
in diesem Alter, andere erst später. 
Die Blockflöte kann auch ein guter 
Einstieg sein, darum gibt es im 
Herbst wieder die „Musikalische 
Grundschulung“. Es geht um eine 
Vertiefung der bereits erlernten 
Fähigkeiten mit Hilfe der Block-
flöte. Musikalische Grundbegriffe 
werden so direkt aufs Instrument 
übertragen und auf spielerische 
Weise werden die Kinder mit den 
ersten Noten und Griffen vertraut 
gemacht. In Kleingruppen (4 – 6 
Kinder) werden erste Lieder gelernt 
und auch Orff-Instrumente einge-
setzt, gesungen und getanzt. Durch 
die intensive Beschäftigung mit den 
einzelnen Kindern können musika-
lische Stärken und vielleicht auch 
Vorlieben für ein späteres Instru-
ment herausgefunden werden. 

Personelles
Frau Sandra Cepin wird ab 

Herbst nicht mehr an unserer 
Musikschule unterrichten, Frau 
Elisabeth Hirsch wird für ein 
Schuljahr in Karenz gehen und Frau 
Bettina Dokter wird sie in dieser 
Zeit als Musikschulleiterin vertre-
ten. Ab Anfang August wählen Sie 
bitte bei allen Anliegen die Musik-
schule betreffend die Nummer: 
0664/1458622

Persönliche Beratung und 
Anmeldung gibt es beim Tag der 
offenen Musikschultür am Freitag, 
den 15. September 2017 von 17:00 
bis 19:00 Uhr. Kostenlose Schnup-
perstunden können bis dahin gern 
bei den Lehrkräften gemacht wer-
den. Bitte um telefonische Kontakt-
aufnahme. Das Anmeldeformular 

finden Sie auch auf der Homepage 
der Musikschule und auf der Rück-
seite dieses Heftes.

Finanzielles
Die Marktgemeinde Stallhofen 

unterstützt für gemeindezugehö-
rige Kinder und Jugendliche (bis 18 
Jahre) jedes erfolgreich abgeschlos-
sene Schuljahr (Einzelunterricht) mit 
€ 90,-/130,-/160,-. Für jedes weitere 
Kind einer Familie bzw. jedes wei-
tere Instrument gibt es eine erhöhte 
Förderung. Der Musikschulbeitrag 
kann für Kinder bis zum vollende-
ten 10. Lebensjahr zur Gänze bei der 

Arbeitnehmerveranlagung sowie bei 
der Einkommmenssteuererklärung 
als außergewöhnliche Belastung gel-
tend gemacht werden. Der Zuschuss 
der Gemeinde muss allerdings selb-
ständig abgezogen werden. 

Wir freuen uns 
über viel Interesse 

an unseren Angeboten im 
nächsten Schuljahr und 
wünschen bis dahin einen 

erholsamen Sommer!

Mag. Elisabeth Hirsch



Liebe Eltern, liebe Kinder!                  Schuljahr 2017/18

Um ein Musikinstrument zu erlernen, kann man sich für das kommende Schuljahr bereits in der 
Musikschule anmelden. Zum Kennenlernen der Lehrperson und/oder eines Instrumentes bieten wir
zu Schulschluss oder Schulbeginn die Möglichkeit, eine kostenlose Schnupperstunde zu machen. 

Folgende Instrumente können bei bestens ausgebildeten Lehrpersonen gelernt werden: 
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Flügelhorn, Tenorhorn, 
Waldhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Steirische Harmonika, Hackbrett, Gitarre,        
E-Gitarre, E-Bass, Klavier, Keyboard, Gesang 

Zusätzlich bieten wir Musikalische Früherziehung (für Kinder von 4 - 6 Jahren),   
Musikalische Grundschulung mit der Blockflöte (für Volksschüler), eine Rockband, ein 
Jugendblasorchester und in Kooperation mit der Volksschule eine Bläserklasse an. 

Kosten: für 30/45/60 Minuten Einzelunterricht: 450,-/650,-/830,- pro Jahr. Gruppenunterricht auf 
Anfrage. Zuschuss der Marktgemeinde Stallhofen zum Elternbeitrag: € 90,-/130,-/200,- 
pro Schuljahr, Geschwisterförderung auf Anfrage

Persönliche Beratung gibt es beim Tag der offenen Musikschultür am Freitag, den 
15.09.2017 von 17 bis 19 Uhr in der Musikschule. Offene Fragen: 03142/22038-21

Bitte das ausgefüllte Formular abtrennen und bei einer Lehrperson oder der Gemeinde abgeben. 

Mit musikalischen Grüßen

Mag. Elisabeth Hirsch, Musikschulleiterin



Anmeldung zum Instrumentalunterricht im Schuljahr 2017/18

Name: .....................................................................................................................................

Geboren am: .................................. Schule/Klasse: ...................................................................

Namen der Eltern: ....................................................................................................................

Adresse: ..................................................................................................................................

Telefonnummer(n): ...................................................................................................................

Instrument: ..............................................................................................................................

Lehrperson: ..............................................................................................................................

Einzelunterricht:      o 30 Min.                       o 45 Min.                         o 60 Min.

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Anmeldung meines Kindes zum Instrumentalunterricht in 
der Privaten Musikschule Stallhofen und akzeptiere die Kursbedingungen. Bei einem Austritt 
während eines Semesters ohne triftigen Grund erhebe ich keinen Anspruch auf eine 
Rückvergütung des Musikschulbeitrages. Anmeldeschluss: Freitag, der 15.09.2017

Datum: Unterschrift:


